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WIR MACHEN WAS!
Eintritt frei!

Stadtteilwoche

Festplatz im Neuhofener Park und weitere Spielorte im Stadtviertel

12. bis 18. Juni 2015

 Sendling
 Obersendling
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Dieses interaktive pdf-Dokument enthält  
zusätzliche Informationen zu Künstlern,  
Spielorten und Institutionen.  

Diese sind durch ein verlinktes i gekennzeichnet. 
Die rote Leiste unten dient der schnellen  
Navigation durch das Dokument.

i

Foto: Alessandra Schellnegger

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

unsere Stadt genießt als Kultur-
metropole weltweit einen hervor-
ragenden Ruf. Unsere einzigar-
tigen Kunstsammlungen, unsere 
berühmten Orchester und Theater 
und natürlich unser unverwech-
selbares Münchner Flair ziehen 
Jahr für Jahr Millionen von Gäste 

an. Darauf sind wir sehr stolz und wollen alles dafür tun, damit 
München auch künftig ein Sinnbild für Kunst und bayerische 
Lebensart darstellt.

Das kann uns nur gelingen, wenn wir die vitalen Lebensadern 
unserer Stadt pflegen, wenn wir die Stadtteile in ihren gewach-
senen Eigenheiten unterstützen und somit kräftige kulturelle 
Strukturen fördern, die Zusammenhalt und Identifikation in den 
Quartieren stiften. Diese enorm wichtige Aufgabe übernimmt 
seit vielen Jahrzehnten sehr erfolgreich das Kulturreferat mit 
der Förderung der Stadtteilkultur.

Gerade in einer Zeit mit stark ansteigender Migration kann 
über diese Stadtteil-Kulturarbeit ein großer Bogen von Kultur-
zentren, Vereinen, Initiativen und Organisationen bis hin zu 
den Künstlerinnen und Künstlern gespannt werden, der es den 
Münchnerinnen und Münchnern ermöglicht, ein wichtiger Teil 
in einer großen Gemeinschaft zu sein – sich hier gebraucht, 
aufgehoben, zu Hause zu fühlen.

Die vielfältigen Früchte dieser Zusammenarbeit zwischen Kul-
turreferat und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
in den Stadtteilen können alljährlich anlässlich der Kulturtage 
und Stadtteilwochen geerntet werden. Hier präsentieren sich 
die Stadtteile mit allen ihren Facetten, von der gewachsenen 
Historie bis zur Moderne. 

Diese Festtage wollen ein Forum für das bunte kulturelle Leben 
der Stadtviertel sein: Literatur, Tanz, Musik, darstellende und bil-
dende Kunst - alle Kulturschaffenden sind herzlich eingeladen, 
zu einem guten Gelingen beizutragen. Wir dürfen gespannt 
sein, welche künstlerische Vielfalt uns im diesjährigen Kultur-
sommer erwartet.

Kommen Sie zahlreich zu den Kulturtagen in Pasing-Ober-
menzing und den Stadtteilwochen in Sendling-Obersendling 
und Laim, und tauchen Sie ein in ein breites Angebot für Alt 
und Jung, für Groß und Klein. 

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen der vielen Veran-
staltungen beitragen. An alle ehrenamtlichen Helfer ein großes 
Dankeschön, ohne sie wäre erfolgreiche Stadtteil-Kulturarbeit 
nicht möglich.

Wunderschöne Festtage wünschen

     Dieter Reiter Dr. Hans Georg Küppers
     Oberbürgermeister Kulturreferent

Grußworte
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Grußworte

Liebe Gäste der Stadtteilwoche Sendling – Obersendling,

wir freuen uns, dass nach 2006 endlich wieder vom 12. bis 
18. Juni 2015 die bei den Bürgerinnen und Bürgern sowie den 
zahlreichen Kulturschaffenden äußerst beliebte Stadtteilwoche 
in Sendling und Obersendling stattfindet.

Traditionell dürfen wir Sie in den Neuhofe-
ner Anlagen begrüßen, die unsere beiden 
Stadtteile als grüne Lunge verbinden. In 
dieser besonderen Parkanlage hat das 
Kulturreferat der Landeshauptstadt Mün-
chen in Zusammenarbeit mit Ihren beiden 
Bezirksausschüssen ein umfangreiches 
Programm auf die Beine gestellt, dass kei-
ne Wünsche offen lässt.

Viele Kulturschaffende aus Sendling und 
Obersendling beteiligen sich an unserer 
Stadtteilwoche  und werden ihr umfang-
reiches Repertoire, egal ob Musik, Tanz, 
Theater oder Malerei, präsentieren. Die 
vielen Anmeldungen zeigen, wie bunt und 
aktiv das kulturelle Leben in den beiden 
alten Arbeitervierteln ist. Hier sagen wir 
Danke für das große Engagement und die 
vielen Aktivitäten bei uns vor Ort.

Zu uns kommen aber auch einige Künstlerinnen und Künstler 
aus den anderen Münchner Stadtteilen. Sie machen unsere 
Kulturtage noch bunter.

Wir freuen uns natürlich auch auf Sie, die als Besucherin und 
Besucher in die Neuhofener Anlagen kommen. Denn nur mit 
Ihnen zeigt sich der Zusammenhalt in unseren Vierteln und 
nur mit Ihnen wird so eine Woche wieder ein voller Erfolg.

Im Namen der Bezirksausschüsse Sendling sowie Obersend-
ling-Thalkirchen wünschen wir Ihnen eine gute Unterhaltung 
sowie viel Freude und Spaß auf unserer Stadtteilwoche Send-
ling-Obersendling!

Ihre

Markus S. Lutz Dr. Ludwig Weidinger
Vorsitzender des Vorsitzender des
Bezirksausschuss 6 Bezirksausschuss 6
Sendling Obersendling – Thalkirchen

Internet-Kalender 

Informationen über Veranstaltungen der Münchner  
Kulturvereine, Initiativen und Einrichtungen in den  
Münchner Stadtbezirken erhalten Sie aktuell im  
Internet-Kalender des Kulturreferats unter 

www.kulturjahr.de

http://www.kulturjahr.de
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Ständige Ausstellungen und Aktivitäten am Zeltplatz Neuhofener Park

Gastronomie
12.06.-18.06. 
Fr. 17.00-23.30 Uhr / Sa. 13.00-23.30 Uhr / So. 10.30-23.30 
Uhr / Mo. 15.00-23.30 Uhr / Di. 15.00-23.30 Uhr /  
Mi. 14.30-23.30 Uhr / Do. 17.00-23.30 Uhr

    Galeriewagen und Kunstzelt
12.06-18.06.

Sa. / So. 13.00-19.00 Uhr,  
Mo. / Di. / Do. / Fr. 17.00-19.00 Uhr, 

Mi. 15.00-19.00 Uhr
„Art in the Park“, Workshops und Kunst von  

Munich Artists und Kunst in Sendling

Kunst in Sendling e.V. und Munich Artists haben sich 
zusammengeschlossen, um „Art in the Park“ während der 
Stadtteilwoche gemeinsam zu organisieren. Der Vereinszweck 
von Kunst in Sendling e.V. ist die Förderung von Kunst und 
Kultur im Münchner Stadtteil Sendling. Munich Artists ani-
miert Künstler, kollaborative Kunstwerke zu erschaffen und an 
Gemeinschaftsprojekten teilzunehmen.

Kunst in Sendling:
Niko Jahn, Malerei
www.nikojahn.de
Katrin Nodop, Fotografie
www.katrinnodop.com
Berit Opelt, Transfer-Lithografie
www.berit-opelt.de
Carla Llabega, Selbstporträts
Monika Vesely, Schmuck und Objekte
www.vesely-schmuck.de
Christophe Schneider, Fotografie
www.christophe-schneider.de
Barbara von Taeuffenbach, Schmuck und Objekte

12.06., 17.00-19.00 Uhr
Siebdruck Workshop mit Luka Bunic
durchgeführt von Munich Artists
www.lukabunic.com

13.06., 14.00 Uhr / 14.06., 11.00 Uhr
„Sinnenpfade“, ein Spaziergang durch den Park für alle Sinne 
mit Gertrud Fassnacht
Treffpunkt: Galeriewagen am Festplatz im Neuhofener Park
Dauer: 90. Min.
durchgeführt von Kunst in Sendling

13.06.,14.00-15.00 Uhr
„Stand For Your Art“, Installation

15.00-19-00 Uhr
„Vier Maler, ein Bild“, Acrylmalerei. Vier Maler/- innen arbeiten 
gleichzeitig an einem Bild. Nico Jahn, Berit Opelt & Co.
durchgeführt von Kunst in Sendling

16.00-19.00 Uhr 
Schablonen Workshop 
mit Brigitte Yoshiko Pruchnow
durchgeführt von Munich Artists
www.brigittepruchnow.de

14.06.,14.00-18.00 Uhr
Experimente mit Transfer-Lithografien. 
Berit Opelt erklärt und zeigt die Technik.
durchgeführt von Kunst in Sendling

17.00-19.00 Uhr
Workshop Tinte 
mit Ewald Wildtraut und Emmy Horstkamp
durchgeführt von Munich Artists
www.ewald-wildtraut.de

15.06., 17.00-19.00 Uhr
Collagenworkshop mit Emmy Horstkamp
durchgeführt von Munich Artists
www.emmyhorstkamp.com

16.06.,17.00-19.00 Uhr
Workshop automatic drawing / sketching 
mit Suzanna Treumann
durchgeführt von Munich Artists
www.treumann.nl

16.06. / 17.06., 17.00-19.00 Uhr
Schmuck und Objekte 
von Barbara von Taeuffenbach und Monika Vesely
durchgeführt von Kunst in Sendling

17.06., 16.00-19.00 Uhr
Stanz-Workshop mit Jenny Schminke
durchgeführt von Munich Artists
www.artandfable.com

Alle Aktivitäten von „Art in the Park“ werden täglich (vorbe-
haltlich der Zustimmung der Künstlerinnen und Künstler und 
Besucher) auf unseren Social media Seiten einer breiteren 
Öffentlichkeit präsentiert werden. Zudem werden wir Videos 
unserer Workshops auf unseren Websiten veröffentlichen.
Munich Artists und Kunst in Sendling e.V. werden zudem 
Präsentationen zu diversen Themen anbieten, die das jeweili-
ge Kunstthema des Tages aufgreifen werden.
www.munichartists.com, www.kunst-in-sendling.de

Fotoaktionszelt
12.06.-18.06.
Sa. / So. 13.00-19.00 Uhr,  
Mo. / Di. / Do. / Fr. 17.00-19.00 Uhr,  
Mi. 15.00-19.00 Uhr
„Menschen in Sendling 2015“

Unter diesem Motto lässt Stefan Caspari die fast schon 
legendäre Fotoaktion von der Stadtteilwoche 1994 wieder 
aufleben. In einem eigenen Zelt wird er sein mobiles  
Fotostudio einrichten und jeden fotografieren, der/ die  
Sendlinger/ in ist. Groß oder klein, dick oder dünn, mit oder 
ohne Hund oder Fahrrad, allein, zu zweit oder in Scharen, 
jeder ist vor Caspari‘s Linse willkommen!
Über eine Beamer-Projektion werden die aktuellen Fotos 
gleich präsentiert.
www.stefancaspari.de

http://www.nikojahn.de
http://www.katrinnodop.com
http://www.berit-opelt.de
http://www.vesely-schmuck.de
http://www.christophe-schneider.de
http://www.lukabunic.com
http://www.brigittepruchnow.de
http://www.ewald-wildtraut.de
http://www.emmyhorstkamp.com
http://www.treumann.nl
http://www.artandfable.com
http://www.munichartists.com
http://www.kunst-in-sendling.de
http://www.stefancaspari.de
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Tea in the park – Erlebnis Installation  
von CONGLORIA (Künstlergruppe)

12.06.-18.06.
Sa. / So. 13.00-19.00 Uhr, Mo. / Di. / Do. / Fr.  
17.00-19.00 Uhr, Mi. 15.00-19.00 Uhr
Gesonderte Öffnungszeiten und Informationen siehe unter 
www.congloria.de. Während der Stadtteilwoche stellen 

wir im Park ein Königszelt und einen original Caravan aus den 
50ern auf und laden Sie ein in unserem Gartenwohnzimmer mit 
uns eine erlebnisreiche Stadtteilwoche zu verbringen.
Die einzelnen Tagesprogramme mit Projektionen, Hörbildern, 
public picnic, selfies im Caravan, unplugged Musik am Morgen, 
Teezeremonien, Multiples und Händeabdrücke auf Segeltuch 
können unter www.congloria.de angesehen werden. 
Mitmachen werden unter anderem: 
C.B.R., Kulturbüro, Heinrich Ortner, Betty Bienenstich, u.v.a.

Kinderzelt
13.06.-18.06.
Sa./ So. 13.00-18.00 Uhr, Mo./ Di./ Mi./ Do. 16.00-19.00 Uhr
„Komm, spiel mit!“ 
Der Festespielbus bringt mit selbstgebauten Großbrettspielen 
und einer täglich wechselnden Kreativwerkstatt viel Spiel und 
Spaß rund um das Kinderzelt.
Spiellandschaft Stadt e.V.
www.spiellandschaft.de

Mach-mit-Aktion / Kunstlabor
13.06.-18.06
Sa./ So., 13.00-19.00, Mo./ Di./ Mi./ Do, 17.00-19.00 Uhr
„Kunstrasen“ für alle von 9-99 Jahren mit 
Andrea Unterstraßer
www.unterstrasser.com

Infostand
13.06.-18.06.
Sa./ So. 13.00-18.00 Uhr, Mo./ Di./ Mi./ Do. 16.00-19.00 Uhr
Maibaumverein Thalkirchen e.V.
www.maibaum-thalkirchen.de

Ausstellungszelt
13.06-18.06.
Sa./ So., 13.00-18.00 Uhr, Mo./ Di./ Do. 17.00-19.00 Uhr, 
Mi., 15.00-19.00 Uhr

Ausstellung und Lesung
vom Flößer-Kulturverein München-Thalkirchen e.V.

14.06., 13.00-18.00 Uhr
Floßbasteln für Jung und Alt in Zusammenarbeit mit dem 
Walderlebniszentrum Grünwald

15.06., 17.00-19.00 Uhr
Isarsagen und Geschichten, Lesung mit Helga Lauterbach
durchgeführt vom Flößer-Kulturverein München-Thalkirchen e.V.
www.floesser-kulturverein.de

Mitmachaktion
15./ 16.06., 16.00-19.00 Uhr,
Malatelier Himmelsgrün
www.himmelsgruen.de

Ständige Ausstellungen und Aktivitäten am Zeltplatz Neuhofener Park

Weitere Veranstaltungen  

im Stadtbereich

Alten- und Service-Zentrum Sendling, Daiserstr. 37 ♿
11.06., 14.30 Uhr
„Sendlinger Erdbeerfest mit sommerlicher Musik“
Begegnungsfest mit Musik und Verköstigung
www.awo-muenchen.de

Münchenstift, Haus St. Josef,  ♿
Luise-Kiesselbach-Platz 2, Garten
(bei Regen im Veranstaltungszelt im Garten)
25.07., 11.00-17.30 Uhr
„Sommerfest“, mit einem bunten Programm für Groß und Klein
Tanzdarbietungen, Musik von Andy P., Hüpfburg, Tombola, 
Verkauf von Bastelarbeiten und vielen kleinen Attraktionen. 
Es warten Steckerlfisch und andere Köstlichkeiten auf Sie.
www.muenchenstift.de

http://www.congloria.de
http://www.congloria.de
http://www.spiellandschaft.de
http://www.unterstrasser.com
http://www.maibaum-thalkirchen.de
http://www.floesser-kulturverein.de
http://www.himmelsgruen.de
http://www.awo-muenchen.de
http://www.muenchenstift.de
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Das KloHäuschen, Thalkirchner Str. 81
03.06-13.06.
Das KloHäuschen macht Ferien
„Reisetagebuch, Fotos und Filme“
durchgeführt vom KloHäuschen
www.das-klohaeuschen.de

Café Schuntner, Plinganserstr. 10,  
Schaufenster an der Plingansertraße

11.06-21.06.
Ausstellung
20 Jahre Menschen in Sendling.  
Vom Werden & vom Sein. Fotografien von  
Stefan Caspari.

Vor 20 Jahren – während der Stadtteilwoche 1994 – fotogra-
fierte Stefan Caspari etwa 1400 Menschen. Zwanzig Jahre 
später machte sich die Sendlinger Kulturschmiede auf die 
Suche nach den Porträtierten, die sich erneut fotografieren 
ließen. Daraus entstand eine Galerie von Doppelportraits, die 
in den Schaufenstern an der Plinganserstraße zwischen Lind-
wurm- und Lindenschmitstraße zu sehen sind.
Ausstellungseröffnung: 11.06., 18.00 Uhr mit Musik vom 
Streichquartett Sendlinger Geigenmusik
durchgeführt von der Sendlinger Kulturschmiede e.V.,  
in Kooperation mit Stefan Caspari
www.sendlinger-kulturschmiede.de
www.stefancaspari.de

Südbad, Valleystr. 37, Foyer ♿
12.06-18.06., 07.30-23.00 Uhr
„Das alte Sendling“,  
Fotografien von  
Karl-Friedrich Schröder

„Transformation Obersendling“,  
Fotografien von Nils Frase

Hochbunker, Thalkirchnerstr. 158 / Ecke Gaißacher Str.
13.06 / 14.06., 14.00-18.00 Uhr

Ausstellung
„Sendlinger Bunkerwelten“
für Gruppen ab 5 Personen werden auch Führungen 
außerhalb der Öffnungszeiten angeboten.
Anmeldung unter Tel.: 089/7255849

durchgeführt von der Initiativgruppe „Sendlinger Bunker“  
in Zusammenarbeit mit dem Treff für Familien und Nachbarn 
„elly“

14.00-16.00 Uhr
Multimedia-Projektion
„Sendlinger Lieblingsplätze“
durchgeführt von Kunst in Sendling e.V.
www.dokumacher.de

Freie Werkstatt für Bildhauerei und Gestaltbildung,  ♿ 
Kidlerstr. 19, Rückgebäude
12.06.-18.06., 15.00-19.00 Uhr, 17.06., 15.00-21.00 Uhr
Mitmachaktion, künstlerisches Gestalten
„Fremd-Vertraut – Begegnungen am großen Boot der  
Hoffnung“
Künstlerisches Gestalten mit Stift, Papier und Ton  
mit Gisela Drescher, Barbara Müller und Anni Rieck
durchgeführt von der Freien Werkstatt für Bildhauerei und 
Gestaltbildung
www.gisela-drescher.de

Malatelier Himmelsgrün, Fuggerstr. 4, Eingang im Hof
12./13./14./17.06., 14.00 und 20.00 Uhr
Ausstellung & Führung durch das Atelier
durchgeführt vom Malatelier Himmelsgrün
www.himmelsgruen.de

Nachbarschaftstreff Theresienhöhe I, Pfeuferstr. 3 ♿
13.06 / 14.06., 14.00-18.00 Uhr
Informationen zum Thema Wohnen
Fotoausstellungen
„Handwerk in Sendling“ & „Angekommen?“,  
Menschen aus anderen Ländern berichten,  

Fotografien mit Text von Frauke Weck
„Ansichtssache“, Fotografien von Anita Hühn
durchgeführt von den Nachbarschaftstreffs Theresienhöhe

Münchner Volkshochschule, Galerie eigenArt,  ♿
Albert-Roßhaupter-Str. 8
18.06.-31.07., Mo-Fr. 9.00-21.00 Uhr
Ausstellung
„München bei Nacht“, Fotografien von Peter M. Schmid.
Der Architekturfotograf Peter M. Schmid präsentiert  
außergewöhnliche Eindrücke seiner Münchner Heimatstadt. 
Die Stadt bei Nacht erscheint in ganz neuem Glanz.
durchgeführt von der Münchner Volkshochschule,  
Stadtbereich Süd
Vernissage: 17.06., 19.00 Uhr
www.mvhs.de

Ständige Ausstellungen und Aktivitäten an verschiedenen Spielorten

die geplante Ausstellung
„Transformation Obersendling“ 
muss leider entfalen!

http://www.das-klohaeuschen.de
http://www.sendlinger-kulturschmiede.de
http://www.stefancaspari.de
http://www.dokumacher.de
http://www.gisela-drescher.de
http://www.himmelsgruen.de
http://www.mvhs.de
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Infomarkt und Aktionen

Festplatz Neuhofener Park

Infomarkt & Aktionen

13.06, 13.00-18.00 Uhr
Das KloHäuschen, Infos und Kunstaktion, 
www.das-klohaeuschen.de

Internationaler Kinderzirkus TrauDich
Mitmach-Zirkus, Spielaktionen
www.zirkus-trau-dich.com
Radlhauptstadt München, Radl-Sicherheitscheck
www.radlhauptstadt.de
Fabi Thalkirchen/Sendling
Kreativstand für Kinder und Infostand
REGSAM, Region 6/7 Sendling / Laim
„Voneinander wissen. Miteinander handeln! 
Regionale Netzwerke für Soziale Arbeit in München
Caritaszentrum Sendling / Laim
Ambulanter Pflegedienst und Gerontopsychiatrischer Dienst
Caritas, Erziehungsberatung
Bezirksausschuss 6, Infostand
SPD & Jusos Sendling, Infostand
Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes, Infostand
PLATFORM, Infostand
www.platform-muenchen.de
Trachtenverein Schmied von Kochel München-Sendling, 
Infostand
www.schmiedvonkochel.de

18.00 Uhr
Das KloHäuschen: Öffentlicher Umzug von der Festwiese 
heim zum KloHäuschen-Haus am Großmarkt
www.das-klohaeuschen.de

Festplatz Neuhofener Park

Infomarkt & Aktionen

14.06., 13.00-18.00 Uhr
Evang. Familienbildungsstätte, 
Treff für Familien und Nachbarn „elly“, Spiele im Park
www.efbs.muc.de
Mütterzentrum Sendling e.V. 
„Buttons und Nudelketten selber machen  
für Kinder ab 3 Jahren“ 
www.muetterzentrum-sendling.de
Bilinguale Deutsch-italienische Schule, Infostand
Alten- und Service-Zentrum Sendling, Infostand
Alten- und Service-Zentrum Thalkirchen, Infostand
www.awo-muenchen.de
www.brk-muenchen.de/asz-thalkirchen
Achim O. 
Luftballon-Figuren-Aktion  

Festplatz Neuhofener Park

Infomarkt & Aktionen

13.06. / 14.06., 13.00-18.00 Uhr
Theater I-piccoli, Informationen zu geplanter 
Theateraufführung „Passionsspiel zur Mordweihnacht 1705“,
www.i-piccoli.eu
Internationales Mütterforum München e.V.
Infostand & Malaktion für Kinder
Kath. Pfarr- und Wallfahrtskirche St. Maria Thalkirchen 
Infostand und Kinderaktionen
Royal Rangers Stamm 58
Pfadfinder Camp mit Spielaktionen

Freiwillige Feuerwehr München
Abteilung Sendling 
Infostand und Fahrzeugschau
www.feuerwehr-sendling.de

Seniorenbeirat Stadtbezirk 6 und 19, Infostand
LETS-Tauschnetz, Infostand
Münchner Kinderhilfe e.V., Infostand
www.muenchner-kinderhilfe.de

Polizeipräsidium München
Rollendes Sicherheitsmobil
Polizeiinspektion 15 / Sendling 
Infostand

Saarl. Philip. Freundeskreis e.V.
SDT München e.V. (Sudetendeutsche Turnerschaft)
Infostand „Sport für die ganze Familie“
Interessengemeinschaft der Dialysepatienten und 
Nierentransplantierten in Bayern e.V., Infostand
www.ig-dialyse-muenchen.de

Führungen

12.06. / 15.06.-18.06.
jeweils 7.00, 7.30, 8.00, 8.30, 9.00 Uhr

Großmarkt München
Dauer: 90 -120 Min.
Treffpunkt: Eingang Westtor / Thalkirchner Straße 
(Höhe Haltestelle Bus 132 „Großmarkthalle“)
Anmeldung über München Tourismus,  

Stichwort „Führung Großmarkthalle – Stadtteilwoche Sendling“ 
unter Tel.: 089/233-96555
www.markthallen-muenchen.de

http://www.das-klohaeuschen.de
http://www.zirkus-trau-dich.com
http://www.radlhauptstadt.de
http://www.platform-muenchen.de
http://www.schmiedvonkochel.de
http://www.das-klohaeuschen.de
https://efbs-muc.de/
http://www.muetterzentrum-sendling.de
http://www.awo-muenchen.de
http://www.brk-muenchen.de/wir-sind-fuer-sie-da/mit-angeboten-fuer-senioren/alten-und-service-zentren/asz-thalkirchen
http://www.i-piccoli.eu
http://www.feuerwehr-sendling.de
http://www.muenchner-kinderhilfe.de
http://www.ig-dialyse-muenchen.de
http://www.markthallen-muenchen.de
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12. Juni Freitag

Festplatz Neuhofener Park

Zirkuszelt
Der Eröffnungsabend wird präsentiert 
von den Bezirksausschüssen 6 und 19  
19.15 Uhr Eröffnung der Stadtteilwoche mit:  
Stadtrat Dr. Florian Roth, dem BA-Vorsitzenden  
des Stadtbezirks 6, Markus Lutz und dem BA-Vorsitzenden 
des Stadtbezirks 19, Dr. Ludwig Weidinger

19.30 Uhr
Musikkabarett
Helmut Schleich & Les Derhosn
Die Fusionswelle rollt. Auch die Kleinkunst ist davon 
erfasst. Helmut Schleich und die Les Derhosn fusionie-

ren auf der Bühne. Einen Abend lang auf höchstem Niveau 
und weit darunter zu unterhalten, das können sie, jeder für 
sich, schon lange. Aber: Die absoluten Höhepunkte aus ihren 
Programmen zu einem zukunftsfähigen Unternehmen zu 
verschweißen, das ist die große Herausforderung des neuen 
Jahrtausends.
www.helmutschleich.de / www.lesderhosn.de

Weitere Spielorte in den Bezirken 6 / 19

Alten- und Service-Zentrum Sendling, Daiserstr. 37 ♿
14.00-16.00 Uhr
Sendlinger Erzählcafé – Leben im Alter in Sendling
durchgeführt vom Alten- und Service-Zentrum Sendling

Kinderkram-Laden, Kidlerstr. 34 a
14.00-16.00 Uhr
Kinderschminken im Kinderkram
durchgeführt von Kinderkram Social-Sense gGmbH
www.social-sense.de

Spiel- und Bildungszentrum Sendling, Danklstr. 34
16.00-24.00 Uhr
Jugendtag in Sendling
„Jugend-Open“
Action und Party für Jugendliche ab 12 Jahren.
Graffitiaktion mit dem Künstler Loomit, 

Kisten klettern, Henna-Tattoos, Slackline laufen, 
Action Painting, Schminken, Nail-Art und weitere 
Sport- und Spielangebote

20.30 Uhr
Indoor Partyzone
durchgeführt von verschiedenen Institutionen 
des Facharbeitskreis Jugend in Sendling

Stemmerhof, Plinganserstr. 6, Scheune ♿
19.30 Uhr
Konzert
Jamenco, Latin-Flamenco-Mix
Armin Ruppel, Armin Woods u. a. präsentieren eine 
Mischung aus Flamenco, Latin und Jazz. Leidenschaft-

lich und virtuos, aber auch fein und elegant. Mit Kompositio-
nen von Chick Corea, Carlos Antonio Jobim und dem großen 
Meister des Tango Nuevo, Astor Piazzolla.
www.jamenco.de

Weitere Spielorte in den Bezirken 6 / 19

Wirtshaus zum Isartal, Brudermühlstr. 2 ♿
20.00 Uhr
„Gaggi's Tanzparty“
Rock 'n' Roll und Boogie – der ultimative Abend zum Abtanzen.
durchgeführt vom Wirtshaus zum Isartal
www.wirtshaus-zum-isartal.de
barrierefrei, Rollstuhlfahrer bitte anmelden: 089 / 772121

Am Harras, Freifläche, Häuserfassade, Brunnen & Baum
21.00-01.00 Uhr Illumination am Harras
21.00-23.00 Uhr Lichtbilderschau auf Projektionsleinwand
21.00-22.00 Uhr Klangliche Untermalung der Lichtbilderschau

durchgeführt von 
BHP design, Katrin Hupe & Pancho Ballweg
mit freundlicher Unterstützung des Kulturreferates,  
Abteilung 1, Bildende Kunst, Kunsträume, Atelier- 
förderung, Kunst im öffentlichen Raum, Stiftungen 

Bei Regen: Am Donnerstag, 18.06.

Helmut Schleich & Les Derhosn

http://www.helmutschleich.de
http://www.lesderhosn.de
http://www.social-sense.de
http://www.jamenco.de
http://www.wirtshaus-zum-isartal.de
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13. Juni Samstag

Festplatz Neuhofener Park

Zirkuszelt
14.00 Uhr
Volkstänze und Schuhplattler unter dem Motto „Brauch-
tum macht Spaß“ mit dem Trachtenverein Schmied 
von Kochel München-Sendling
Mitmachaktion: Volkstanz für Jedermann, Löffeln lernen, 

Plattler-Schnellkurs
www.schmiedvonkochel.de

16.15 Uhr
Chor-Auftritt
„Kommt zum Singen“ mit dem Damenchor Chori-Feen

19.30 Uhr
Musik-Kabarett
Anna Piechotta
„Komisch im Sinne von seltsam“. Voller Verwunderung 
muss Anna feststellen, dass sich heute eine Operninsze-
nierung mitunter kaum vom Innenleben eines Bordells 

unterscheiden kann. In einer Internet-Singlebörse lernt sie einen 
zweiten Til Schweiger kennen, doch der hält für das erste Date 
eine unangenehme Überraschung bereit. Bei ihr landet Putins 
Frettchen im Kochtopf und Kinder werden brav, wenn sie ihnen 
das Plüschtier zerrupft! Komisch ist das alles – im Sinne von 
seltsam.                                           www.annapiechotta.de

Festplatz Neuhofener Park

Zirkuszelt
21.00 Uhr
Konzert
Das kleine Wien-Trio, aka The Three X
Die drei Alphamännchen des Trios kennen sich seit der 
Wiege, tranken Milch aus einer Flasche und aßen Gur-

ken aus einem Topf, bis sie begannen eigene Arrangements 
und Stücke zu schreiben. Seit September 2014 haben sie sich 
in The Three X transformiert und versprechen noch außerge-
wöhnlichere und verrücktere Auftritte.
Krzysztof Kokoszewski und Jacek Stolarczyk, Violine, 
Jacek Obstarczyk, Piano
www.thethreex.com

Gastrozelt, Festplatz am Neuhofener Park
18.00 Uhr
Feierabendtreff mit Surgical Spirit, Rock ‘n‘ Roll, Bluesrock
www.surgical-spirit.de

Weitere Spielorte in den Bezirken 6 / 19

Am Harras, Freifläche am Brunnen
10.00-19.00 Uhr

Kunstaktion
„Eine Frage reist um die Welt – Was ist unbezahlbar“
Seit der Weltwirtschaftskrise 2009 reist das  
Papiertheater an verschiedene Orte dieser Welt,  
um dort eine Frage zu stellen: Was ist unbezahlbar? 

Ein großer in Papier verpackter Tisch steht auf den Markt- 
plätzen. Besucher und Passanten sind eingeladen ihre  
persönlichen Antworten in die Teller zu schreiben. So entsteht 
eine Ausstellung über unbezahlbare Werte im öffentlichen 
Raum. Der Tisch stand bereits in Israel, Palästina, Ecuador, 
Indien und nun in Sendling!
www.dasPapiertheater.de

16.00-18.00 Uhr
Konzert/ Straßenmusik
„La strada d‘Amare“ mit den Quetschenweibern
www.quetschenweiber.de

Städtisches Haus für Kinder, Karwendelstr. 44 ♿
14.00-17.00 Uhr
Elterncafé
mit kreativen Angeboten und zwei Clowntheaterstücken 
„Kofferzirkus“ mit Lisa Kroner 
für Kinder von 1-3 J. und 3-6 J.
durchgeführt vom Städtischen Haus für Kinder Karwendel-
straße

Anna Piechotta

http://www.schmiedvonkochel.de
http://www.annapiechotta.de
http://www.thethreex.com
http://www.surgical-spirit.de
http://www.dasPapiertheater.de
http://www.quetschenweiber.de
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13. Juni Samstag

Weitere Spielorte in den Bezirken 6 / 19

Hochbunker, Thalkirchnerstr. 158/ Gaißacher Straße
16.15 Uhr
Filmvorführung
„Und keiner weint mir nach“, Romanverfilmung  
von Sigi Sommer. Regie: Joseph Vilsmaier

(anschl. Führung mit Helga Lauterbach-Sommer, siehe Führungen)

Das KloHäuschen, Thalkirchner Str. 81
20.00 Uhr
Kunstaktion & Willkommenskonzert mit 9V
durchgeführt vom Realitätsbüro
www.das-klohaeuschen.de / www.realitaetsbuero.de

Münchner Volkshochschule, A.-Roßhaupter-Str. 8 ♿
19.00 Uhr
Improvisationstheater
GEH 5 - - - 4-3-2-1-LOS!
www.geh5.de

Pfarrsaal St. Margaret, Margaretenplatz 5 ♿
19.00 Uhr
Konzert
Bayerische Volksmusik, Couplets, De Verzupften

Stemmerhof, Plinganserstr. 6, Scheune ♿
19.30 Uhr
Konzert
PICO, World-Funk-Power-Fusion
Knackige Bläser-Riffs und eine ordentliche Portion Funk 
gehen in den Kopf und in die Beine, kubanische und 

portugiesische Vocals runden den Sound ab: tanzbar, eigen-
ständig, kraftvoll.
Pancho Ballweg, Bass, Eva Buck, Saxophone, Gabriel 
Correia, Gitarre, Gesang, Gelsie Gutierrez Delgado, 
Gesang, Heiko Popp, Schlagzeug, Fabian Rothfuchs, 
Trompete, Carsten Ullrich, Trompete.
www.pico-live.de

Weitere Spielorte in den Bezirken 6 / 19

Wirtshaus zum Isartal, Brudermühlstr. 2 ♿
20.00 Uhr
1. Münchner Zaubertheater und Elsie Marley
„Die wuid‘n Schönen“, kulturhistorische Revue, Cabaret, 
Magie, Comedy, Live-Gesang und Burlesque
www.wirtshaus-zum-isartal.de

barrierefrei, Rollstuhlfahrer bitte anmelden: 089 / 772121

Sendlinger Kirchplatz an der Kidlerstraße
20.30 Uhr
Sommerabend am Sendlinger Kirchplatz
„Boulevard of Broken-Stars“ vom KLAPP-THEATER
Marionetten machen Live-Musik. 
Erwachsenen-Programm

Bei Regen: Im Gemeindesaal der Himmelfahrtskirche, 
Eingang: Gartentor an der Kidlerstraße.
durchgeführt von der Sendlinger Kulturschmiede
www.sendlinger-kulturschmiede.de

Führungen

09.00 Uhr
„Verborgene Orte in Sendling“ mit Gertrud Fassnacht
Dauer: 90 Min.
Treffpunkt: Café Kreislauf, Daiserstr. 22

14.00 Uhr
„Das historische Thalkirchen“ mit Dr. Dorle Gribl
Dauer: 120 Min.
Treffpunkt: Kirche St. Maria Thalkirchen,  
Frauenbergplatz 5

durchgeführt vom Maibaumverein Thalkirchen e.V.
www.maibaum-thalkirchen.de

15.00 Uhr
„Straßen voller Jugendstil“, ein Spaziergang vom Harras 
durch die Alram-, Impler-, Valley-, Aberle- und Lind-
wurmstraße bis hin zur Theresienwiese,  
mit Lioba Betten

Dauer: 90 Min.
Treffpunkt: Am Harras, vor dem Postgebäude
durchgeführt vom MünchenVerlag
www.muenchenverlag.de

18.00 Uhr
„Sendlinger G‘schichten von Sigi Sommer“, 
literarische Führung mit Helga Lauterbach-Sommer
Dauer: 90 Min.
Treffpunkt: Hochbunker, Thalkirchnerstr. 158 / Ecke Gaißacher Str.

http://www.das-klohaeuschen.de
http://www.realitaetsbuero.de
http://www.geh5.de
http://www.pico-live.de
http://www.wirtshaus-zum-isartal.de/
http://www.sendlinger-kulturschmiede.de
http://www.maibaum-thalkirchen.de
http://www.muenchenverlag.de
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14. Juni Sonntag

Festplatz Neuhofener Park

Zirkuszelt
13.00 Uhr
Musikalische Erzählung
„Käfer Mary + die Kakerlaken-Mafia“
für Kinder ab 6 Jahren & Erwachsene
Käfer Mary betreibt eine Tankstelle und Frau Dr. Weber-

knecht, der Mistkäfer Erwin und der Totengräberkäfer Boandl 
gehören zur Stammkundschaft. Eines Tages tauchen vier Rie-
senkakerlaken mit Hüten und Sonnenbrillen im Tankstellen-Lo-
kal auf und der erste Fall für Käfer Mary beginnt! Stefan Murr, 
Heinz-Josef Braun und Johanna Bittenbinder schlüpfen 
dabei in alle verschiedenen Rollen, singen lustige Lieder und 
lassen die Insektenwelt lebendig werden.
www.die-bayerischen-bremer-stadtmusikanten.de

14.30 Uhr
Orientalischer und Indischer Tanz
Eva Stehli-Attia und ihre Bolly-&Bellydance Girls
www.eva-orient.de

15.00 Uhr
Wir singen in Sendling
Kinderchor der bilingualen Deutsch-italienischen  
Schule LdV
www.ldv-muenchen.de

15.45 Uhr
Konzert
„Chorinho, zu den Quellen von Samba und Bossa Nova“
Saideira
Claudia Góndola Hackl, Herbert Schmelz, Flöte,  
Konstanze Maier, Mandoline, Geige, Hermann Kehrer, 
Cavaquinho, Andrea Bartsch, Stefan Donderer, Hans Erdt, 
Gitarren, Georg Wiedmann, Perkussion
www.saideira.de

Festplatz Neuhofener Park

Zirkuszelt
17.00 Uhr
Desi Spirit
Bollywood-Tanz mit Mira Munisamy u.a.

19.30 Uhr
Kabarett
Kabarest mit Ausschnitten aus dem Programm 
„es kann nimmer besser wern“

Zwei Frauen und ein Tölzer Immigrant – zusammen Kabarest 
– begeben sich auf die Suche nach dem Schönheitsgeheimnis 
der Weltstadt mit Hartz, erzählen von ihren großen Affairen 
und kleinen Verhältnissen, singen mit ihr den Isarwellenblues 
und versenken sich immer wieder in das „Bernstein des 
Südens“, das Weißbier. Mit Selbstironie, Witz und Musikalität 
erzählen Lisa Grundhuber, Gretel Rost, Martin Grundhuber 
und ein Klavier Geschichten aus dem Innenleben ihrer Stadt 
München, sagen ihr ein paar Wahrheiten und erklären ihr – 
heimlich, laut und leise – ihre Liebe.
www.kabarest.de

Festplatz Neuhofener Park

Zirkuszelt
21.00 Uhr
Filmpremiere
„Sendling – wo man leben könnte“
Der Dokumentarfilmer Reinhold Rühl hat im urbanen 
Mikrokosmos noch viele Idyllen gefunden, die an die 

dörfliche Gemeinde vor der Eingemeindung nach München 
erinnern. Und Menschen, die trotz Verkehr und Gentrifizierung 
nirgendwo anders leben möchten.
www.dokumacher.de

Gastrozelt, Festplatz am Neuhofener Park
11.00 Uhr
Frühschoppen
We love to s(w)ing for you ... and ... 
don‘t forget your dancing shoes! 
Mit dem SWING & DANCE ORCHESTRA
www.swing-and-dance-orchestra.de

18.00 Uhr
Feierabendtreff
„Füllhorn voller Songs“, Folk, Country, Weltmusik und 
eigene Stücke mit den Starry Night Singers
www.starrynightsingers.com

Kabarest, Foto: Volker Derlath

http://www.die-bayerischen-bremer-stadtmusikanten.de
http://www.eva-orient.de
http://www.ldv-muenchen.de
http://www.saideira.de
http://www.kabarest.de
http://www.dokumacher.de
http://www.swing-and-dance-orchestra.de
http://www.starrynightsingers.com
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14. Juni Sonntag

Weitere Spielorte in den Bezirken 6 / 19

Wirtshaus zum Isartal, Brudermühlstr. 2 ♿
14.00-16.00 Uhr
Sinnesparcours
„Zum blinden Engel“
durchgeführt vom Wirtshaus zum Isartal
www.zum-blinden-engel.de

20.00 Uhr
„Kriminal Fatal“, Krimi in Sendling
durchgeführt vom Wirtsthaus zum Isartal
barrierefrei, Rollstuhlfahrer bitte anmelden: 089 / 772121
www.wirtshaus-zum-isartal.de

Münchner Volkshochschule, A.-Roßhaupter-Str. 8 ♿
16.00 Uhr
Figurentheater für Kinder ab 4 Jahren.
„Geschwinde Oma Linde“ 
mit Linde Scheringer
www.Linde.Scheringer.de

Hochbunker, Thalkirchnerstr. 158 / Gaißacher Straße
Konzert
18.00 Uhr
„Bridsches“ mit Michaela Dietl und Marika Falk
www.michaela-dietl.de

Stemmerhof, Plinganserstr. 6, Scheune ♿
19.30 Uhr
Liebesgeschichten mit Musik (Tango, Klezmer, Balkan)
Knesewitsch und Söhne: 
„Liebe und andere Ungereimtheiten“
Musik, die unter die Haut geht – mal temperamentvoll, 

mal zart, Bekanntes im neuen Gewand und Unbekanntes aus 
der Schatzkiste. Tango, Klezmer, Musette, Cajun, Blues & 
Lieder von Uli Mauk, dazwischen schräge Geschichten von 
Roland Fritsch.
Uli Mauk, Gitarre, Gesang, Bass
Helmut Knesewitsch, Akkordeon, Gitarre, Mandoline
Roland Fritsch, Kontrabass, Ukulele

Führungen

14.00 Uhr
„Die Wiege Sendlings“, ein Stadtteilspaziergang durch 
Mittersendling mit Klaus Huber
Der Spaziergang führt von der Stelle der ersten frühmittel- 
alterlichen Besiedling Sendlings über das Gewerbegebiet an 
der Grenze zu Obersendling zur neubarocken Schießstätte  
an der Zielstattstraße. Die verschiedenen Stilrichtungen der 
Bauten in Mittersendling und der Kirche St. Achaz werden 
ebenso erläutert wie die bauliche Entwicklung.
Dauer: 90 Min.
Treffpunkt: Plinganser- / Ecke Steinerstraße
durchgeführt von der Münchner Volkshochschule Süd
www.mvhs.de

14.00 Uhr
Kirchenführung „St. Maria Thalkirchen“
Dauer: 60 Min.
Treffpunkt: Kirche St. Maria Thalkirchen,  
Fraunbergplatz 5
durchgeführt von der Pfarrei St. Maria Thalkirchen

16.30 Uhr
„Verborgene Orte in Sendling“ mit Gertrud Fassnacht
Dauer: 90 Min.
Treffpunkt: Café Kreislauf, Daiserstr. 22

http://www.zum-blinden-engel.de
http://www.wirtshaus-zum-isartal.de
http://www.Linde.Scheringer.de
http://www.michaela-dietl.de
http://www.mvhs.de
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15. Juni Montag

Festplatz Neuhofener Park

Zirkuszelt
10.00 Uhr
Mitmachzirkus für Schulen
Circus Bambino
„Zirkus, Zirkus“, für Kinder von 6-9 Jahren
(Anmeldung für Gruppen/Klassen erforderlich: 
Tel. 233-27366 oder 233-26190)

15.30 Uhr
Musical „Fernando“ von Werner Roth
Es war einmal in Spanien, da lebte ein junger Stier, der 
hieß Ferdinand. All die anderen jungen Stiere, mit denen 
er aufwuchs kämpften miteinander, tagaus, tagein. Sie 

wollten am liebsten abgeholt werden, um in der Arena in Madrid 
zu kämpfen. Nicht so Ferdinand. Er saß am liebsten unter einer 
alten Korkeiche und beschnupperte die Blumen. Eines Tages 
aber ...
Präsentiert von der Theater AG der Grundschule an der 
Zielstattstraße, Regie und Leitung: Maria Wackerbarth, 
Flamenco: Nathalie Muchitsch, Musik: Ursula Cagran, 
Akkordeon (Städtische Musikschule), Caroline Widmann 
mit Kindern der 1. Klasse der Musik AG, Henri Bergmann, 
Schlagwerk, Bettina Lüdeke, Geige, Klavier, Blockflöte, 
Kristina Kemeth, Querflöte.

Festplatz Neuhofener Park

Zirkuszelt
19.30 Uhr
Kabarett
Wellbrüder aus‘m Biermoos,

Christoph und Michael Well (Biermösl Blosn) haben mit ihrem 
Bruder Karl Well (Guglhupfa) die neue Formation „Wellbrüder 
aus‘ m Biermoos“ gegründet. Die drei Sprosse der Großfamilie 
Well nehmen in bewährter Biermösl-Tradition das politische 
Geschehen Bayerns und dem Rest der Welt aufs Korn.
www.well-brueder.de

Festplatz Neuhofener Park

Gastrozelt, Festplatz am Neuhofener Park
18.00 Uhr
Feierabendtreff
Baton Rouge, Bluegrass, Cajun, Country

Wellbrüder aus‘m Biermoos

http://www.well-brueder.de
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15. Juni Montag

Weitere Spielorte in den Bezirken 6 / 19

Stemmerhof, Plinganserstr. 6, Scheune  ♿
21.00 Uhr
Konzert: Mosquito
Mosquito wurde als reine Percussionsgruppe gegründet 
und spielt Musik zum Tanzen und Zuhören. Grundlage sind 
afrokubanische Rhythmen, die zum Teil durch Gesang und 
Melodieinstrumente ergänzt werden. Renate Buchecker, 
Keyboard, Gesang, Percussion, Barbara Fried, Percussion, 
Gesang, Thomas Fromm, Percussion, Gesang, Susanne 
Meyer, Percussion, Gesang.
www.mosquito-percussion.de

Wirtshaus zum Isartal, Brudermühlstr. 2 ♿
20.00 Uhr
Konzert: Balkandina, internationale Folklore
Ein Feuerwerk voll Temperament, Sehnsucht und 
Dynamik entsteht, wenn sich zwei harmoniesüchtige 
Geiger mit Hang zu musikalischen Saitensprüngen nach 

Südamerika und in den Balkan mit einem Gitarristen, der eine 
Affinität zum Jazz und eine Zweitwohnung in Buenos Aires 
hat, zu einer virtuosen Achterbahnfahrt zusammentun. Mit 
Martin Deubel, Martin Ruppenstein und Regine Noßke.
www.balkandina.de
barrierefrei, Rollstuhlfahrer bitte anmelden: 089 / 772121
www.wirtshaus-zum-isartal.de

Führungen

11.00 Uhr
„Die renaturierte Isar“, geführte Radtour 
mit Dr. Christine Rädlinger
Dauer: ca. 120 Min.
Treffpunkt: Gasthof Hinterbrühl, Hinterbrühl 2

durchgeführt vom Maibaumverein Thalkirchen e.V.
www.maibaum-thalkirchen.de

17.00 Uhr
Kunterbunte Überblicks-Radltour in Obersendling zu Natur, 
Kunst, Politik, Geschichte und Freizeit mit Bruno Mayer
Dauer: ca. 180 Min.
Treffpunkt: Taxistand Boschetsrieder Straße
durchgeführt vom DGB-Bildungswerk München
bei Regen: am Dienstag, 16.06.2015

Weitere Spielorte in den Bezirken 6 / 19

Pfarrheim, Fraunbergsaal, St. Maria Thalkirchen ♿ 
Fraunbergplatz 5 
14.00-17.00 Uhr
Tanzcafé und Volksmusik für alle Generationen
durchgeführt von der Pfarrei St. Maria Thalkirchen
www.mariathalkirchen.de
Infostand des Malteser Hilfsdienst gGmbH
www.malteser.de

Pfarrsaal St. Margaret, Margaretenplatz 5 ♿
17.00 Uhr
Musikalische Theatervorstellung – Kulturtreffen mit dem Volk 
der Uiguren.
Mit Gesängen, Tänzen, Märchen und Geschichten.
Die Uiguren sind ein Turkvolk Zentralasiens, das auf eine 
lange und bewegende Geschichte zurückblicken kann. Der  
uigurische Frauenverein in Deutschland mit Sitz in München 
stellt das neue uigurische Kultur- und Konzertprogramm vor: 
„Die verschollenen Legenden der Wüste Taklamakan“.
In Kooperation mit: Die Nachbarschaftshilfe – deutsche und 
ausländische Familien

Stemmerhof, Plinganserstr. 6, Scheune  ♿
19.00 Uhr
Chor-Konzert
„Songs around the world“ mit den Stephan Singers.
Die Stephan Singers singen zu verschiedenen Anlässen  
junge und moderne Musik aus aller Welt  

von Gospel über Folk und Pop bis hin zu 
zeitgenössischer Kirchenmusik.

http://www.mosquito-percussion.de
http://www.wirtshaus-zum-isartal.de
http://www.maibaum-thalkirchen.de
http://www.mariathalkirchen.de
http://www.malteser.de
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16. Juni Dienstag

Festplatz Neuhofener Park

Zirkuszelt
10.00 Uhr
Mitmachzirkus für Schulen
Circus Bambino
„Zirkus, Zirkus“, für Kinder von 6-9 Jahren
(Anmeldung für Gruppen/Klassen erforderlich: 
Tel. 233-27366 oder 233-26190)

15.00-17.00 Uhr
Die Grundschule Implerstraße präsentiert
15.00 Uhr: Theater „Piratenstück“, Theater AG
16.00 Uhr: Kinderchor „Sing mit“, Kinderchor der  
Städtischen Sing- und Musikschule,  
Leitung: Bernhard Ludwig-Reiser
16.40 Uhr: Tanzdarbietung, Tanztheater-AG

19.30 Uhr
Musikclowns 
Gogol & Mäx
Was diese meisterlichen Komiker auf den Theaterbüh-
nen Europas darbieten, ist schlichtweg atemberaubend. 

Zwei prall gefüllte Stunden des Lachens und Staunens über 
die akrobatische und musikalische Kunstfertigkeit und die 
schier unbegreifliche Instrumentenvielfalt.
www.gogolmaex.de

Gogol & Mäx Festplatz Neuhofener Park

Gastrozelt, Festplatz am Neuhofener Park
18.00 Uhr
Feierabendtreff
Tief- und flachsinnige Songs in Mundart und  
anderen Sprachen, Rock-Pop-Klassiker akustisch,  
mit einslinkszweirechts.

Silke Reichert, Gesang, Gitarre, Banjo, Percussion
Peter Frank, Gesang, Gitarre, Percussion
Matthias Maukisch, Gesang, Gitarre, Bass

http://www.gogolmaex.de
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Weitere Spielorte in den Bezirken 6 / 19

Internationales Mütterforum München e.V. ♿ 
Plinganserstr. 26
9.00-17.30 Uhr
Tag der offenen Tür
„Alle Nationalitäten und Religionen unter einem Dach“
Programm mit Kaffee und Kuchen

9.00-11.30 Uhr
Internationales Frühstück

16.00 Uhr
Kasperltheater für Kinder
durchgeführt vom Internationalen Mütterforum München e.V.

Stemmerhof, Plinganserstr. 6, Scheune ♿
19.30 Uhr
Konzert
FEI SCHO

Anschi Hacklinger, Kontrabass, Melodika, Helmut Sinz, Akkor-
deon, Martin Lidl, Gitarre, Robert Alonso, Trompete, Tenorhorn 
und Schorsch Karrer, Percussion, machen alpine Weltmusik. 
Wunderschöne, wilde und starke Eigenkompositionen mit 
Wurzeln im Süden Bayerns und Armen in der ganzen Welt.
www.fei-scho.de

Weitere Spielorte in den Bezirken 6 / 19

Münchner Stadtbibliothek Sendling ♿
Albert-Roßhaupter-Str. 8, 4. Stock, Saal VHS

19.30 Uhr
Krimilesung mit Musik
„Pressing“ mit dem Autor Harry Kämmerer  
und Reinhard Soll, Gitarre
durchgeführt von der 

Münchner Stadtbibliothek Sendling 
und der Münchner Volkshochschule
www.muenchner-stadtbibliothek.de 
www.mvhs.de

Pfarrsaal St. Margaret, Margaretenplatz 5 ♿
20.00 Uhr
Kabarettistisches Konzert mit Stepptanz
„Corpulent Identity“, A-Cappella-Quartett 
Die reifen Früchtchen und Susanne Kopp, Stepptanz
www.diereifenfruechtchen.de

Wirtshaus zum Isartal, Brudermühlstr. 2 ♿
20.00 Uhr
Jazzkonzert
C.S.T, Christian Schumacher Trio & Friends
Das C.S.T – Christian Schumacher Trio um den Pia-
nisten, Komponisten und Arrangeur Christian Schuma-

cher gibt es seit mittlerweile 15 Jahren. Bei seinen Auftritten 
begeistert das C.S.T. Nicht nur mit individuell interpretierten 
Jazzstandards sondern auch mit hervorragenden Eigenkom-
positionen aus der Feder des Bandleaders. C.S.T präsentiert 
auch das neue Album „ON TIPTOE“ in der Besetzung:
Christian Schumacher, Piano, Michael Eichele, Bass,  
Dorino Goldbrunner, Schlagzeug, Knud Mensing, Gitarre, 
Jurek Zimmermann, Tenorsaxophon.
www.munichjazz.com
barrierefrei, Rollstuhlfahrer bitte anmelden: 089 / 772121
www.wirtshaus-zum-isartal.de

Weitere Spielorte in den Bezirken 6 / 19

Flüchtlings-Erstaufnahme, KJF, Meindlstraße 5  
(ehem. Pfarrhaus)

17.00 – ca. 21.00 Uhr 
Tag der offenen Tür 
Die Erstaufnahmestelle der Katholischen  
Jugendfürsorge, für unbegleitete minderjährige  
Flüchtlinge in der Meindlstraße ist eröffnet!

www.sbw-flexible-hilfen.de

Sendlinger Kulturschmiede, Daiserstr. 22
20.00 Uhr
Konzert
„Sommernachtstraum – ein romantischer Abend“ mit dem 
Streichquartett Sendlinger Geigenmusik
durchgeführt von der Kulturschmiede
www.sendlinger-kulturschmiede.de

Führungen

14.00 Uhr
Historische Räume und moderne Schießanlagen der HSG  
(Königlich privilegierte Hauptschützengesellschaft München 
1406) mit dem 1. Schützenmeister Elmar Schmid.
Dauer: 90 Min.
Treffpunkt: HSG, Zielstattstr. 6
durchgeführt vom Maibaumverein Thalkirchen e.V.
www.maibaum-thalkirchen.de

16. Juni Dienstag

FEI SCHO

http://www.fei-scho.de
http://www.muenchner-stadtbibliothek.de
http://www.mvhs.de
http://www.diereifenfruechtchen.de
http://www.wirtshaus-zum-isartal.de
http://www.sbw-flexible-hilfen.de
http://www.sendlinger-kulturschmiede.de
http://www.maibaum-thalkirchen.de
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17. Juni Mittwoch

Festplatz Neuhofener Park

Zirkuszelt
10.00 Uhr
Kasperltheater
Joschis Puppentheater
„Kasperl und der Löwe“ für Kinder von 3-6 Jahren
(Anmeldung für Gruppen erforderlich: 
Tel. 233-27366 oder 233-26190)

19.30 Uhr
Konzert mit dem Liedermacher,  
Performer und Musikkabarettist 
Christoph Theussl
Sein Lebensraum ist die Bühne, sein Instrument ist die 

Gitarre, seine Verteidigungsstrategie die Satire und sein zen-
trales Ausdruckmittel eine Sprache, die kulturell stark von der 
österreichischen Herkunft geprägt ist.
www.theussl.de

21.00 Uhr
Kabarett
Matthias Matuschik
Ausschnitte aus dem Programm „Heilige Scheiße“
Das Kreuz mit der Kirche ist ebenso ein Thema wie der 

Terror um Beschneidungen. Ein Atheist als Comedian. Damit 
besetzt er als Erster eine Nische, welche er mit „unglaubli-
chen“ Vergleichen füllt. Matthias Matuschik ist böse, ironisch 
und bleibt als Ungläubiger der Wahrheit verhaftet. Als Radio-
moderator mit über 20-jähriger Erfahrung kann er außerdem 
Geschichten erzählen, die haarsträubender sind als alles, was 
man aus diesem Bereich bis dato auf einer Bühne gehört hat.
www.konzertagentur-friedrich.de / www.matuschik.nu

Festplatz Neuhofener Park

Gastrozelt, Festplatz Neuhofener Park
15.00-17.30 Uhr Seniorennachmittag

„Gestern-Erinnern“ unterhaltsames Programm mit dem 
Sänger, Entertainer und Liedermacher Günther Golem. 
Oldiestunde mit Liedern wie „Caprifischer“, 
„Griechischer Wein“, „Seemann lass das träumen“ u.v.m.
www.guenther-golem.de

Tänze zum Zuschauen und zum Mittanzen
Tanzgruppe St. Thomas Morus und
Orientalische Tanzgruppe des ASZ-Thalkirchen

18.00 Uhr
Feierabendtreff
Wonnebeats auf Rhythmusreise,
Percussion, 3-stimmiger Gesang und Klang
www.wonnebeats.de

Infostände zum Seniorennachmittag:
Seniorenbeirat Stadtbezirk 6 und 19
Maltester Hilfsdienst gGmbH
www.malteser.de
ASZ Sendling und ASZ Thalkirchen
Münchner Volkshochschule

Christoph Theussl

http://www.konzertagentur-friedrich.de
http://www.matuschik.nu
http://www.guenther-golem.de
http://www.wonnebeats.de
http://www.malteser.de
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17. Juni Mittwoch

Weitere Spielorte in den Bezirken 6 / 19

Sendlinger Buchhandlung, Daiserstr. 2
12.00 Uhr: Lesung

Literatur zum Lunch: Der Münchner  
austernbank verlag stellt seine Neuerscheinung  
„Zimmer frei in Nagasaki“ vor. Zur Kurzlesung  
gibt es einen kleinen japanischen Imbiss.
durchgeführt vom austernbank verlag

Münchner Stadtbibliothek Sendling ♿
Albert-Roßhaupter-Str. 8, Lesegarten 

14.00-19.00 Uhr 
Sommerflohmarkt
Romane, Sachbücher und  
Kinderbücher für 2 Euro pro Kilo
durchgeführt von der Münchner Stadtbibliothek Sendling

www.muenchner-stadtbibliothek.de

Stemmerhof, Plinganserstr. 6, Ars Musica
19.30 Uhr: Musikkabarett
mit dem Liedermacher Peter Fischer, der seit 2014 
deutschlandweit als Singer-Songwriter mit eigenem mu-
sikkabarettistischem Programm auftritt. Der Pianist und 
Sänger wurde im Dezember 2014 mit dem ersten Platz 

beim Kulturpreis „Sendlinger Haferlschuh“ als Liedermacher 
ausgezeichnet. 
www.pianovocals.de

21.00 Uhr: Konzert
mit dem Singer / Songwriter The Rol
Die Lieder von Roland Hannig – Sänger, Gitarrist und  
Komponist – sind handgemacht. Seine unverkennbare Stimme 
verbindet sich mit seinem eindrucksvollen Gitarrenspiel und 
seinen überwiegend deutschen Texten.  Er erzählt ehrliche, 
mitreißende Geschichten, mal lauter, mal leiser, mal liebevoll, 
mal melancholisch, mal voller Hoffnung. 
Gewinner des 1. Sendlinger Kulturpreises 2013. 
www.therol.de

Weitere Spielorte in den Bezirken 6 / 19

Kronensaal, Lindwurmstr. 205 ♿
20.00 Uhr
Klassikkonzert
„Ein Lied geht um die Welt“, beschwingte Tafelmusik mit den 
Sendlinger Stadtstreichern
www.nataliabrunke.de

Wirtshaus zum Isartal, Brudermühlstr. 2 ♿
20.00 Uhr
Valentins Liesl: Ihr Leben und Wirken mit Karl Valentin –  
Erinnerungen, Anekdoten, Monologe und Couplets
mit Sissy Engl und Sigi Popp
durchgeführt vom Wirtshaus zum Isartal
barrierefrei, Rollstuhlfahrer bitte anmelden: 089 / 772121
www.wirtshaus-zum-isartal.de

Studio Rebecca, Machtlfinger Str. 10
2. Stock, Raum Gelb
20.15 Uhr
Bollywood-Tanz und Mitmachaktion
Eva Stehli-Attia und ihre Bolly & Bellydance Girls
www.eva-orient.de
Eintritt 8 Euro

Führungen

17.00 Uhr
„Sendlinger Unterfeld – Stadterweiterung im 19. Jahrhundert“ 
mit Dr. Dieter Klein.
Nach der Eingemeindung erlebte das damalige Bauerndorf 
Sendling einen unglaublichen Wachstumsschub. Entlang der 
Lindwurm-, Daiser-, und Kidlerstraße entstanden prachtvolle 
Mietshäuser mit aufwändig gestalteten Foyers, deren Dekor 
aber leider sehr oft unbedachten Modernisierungen zum Opfer 
gefallen ist.
Dauer: 120 Min.
Treffpunkt: Lindwurmstr. 205
durchgeführt von der Münchner Volkshochschule, 
Stadtbereich Süd
www.mvhs.de

17.00 Uhr
„Hightech-Protonen-Präzisionsbestrahlung zur 
schonenden Tumorbehandlung“, Führung im Rinecker 
Proton Therapy Center
Dauer: 90 Min.

Treffpunkt: Haupteingang, Schäftlarnstraße 133
durchgeführt vom Maibaumverein Thalkirchen e.V.
www.maibaum-thalkirchen.de

17.00 Uhr
Kunterbunte Überblicks-Radltour in Sendling zu Natur, Kunst, 
Politik, Geschichte und Freizeit mit Bruno Mayer
Dauer: ca. 180 Min.
Treffpunkt: Taxistand Am Harras
durchgeführt vom DGB-Bildungswerk München
bei Regen: am Donnerstag, 18.06.2015

http://www.muenchner-stadtbibliothek.de
http://www.pianovocals.de
http://www.therol.de
http://www.nataliabrunke.de
http://www.wirtshaus-zum-isartal.de
http://www.eva-orient.de
http://www.mvhs.de
http://www.maibaum-thalkirchen.de
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18. Juni Donnerstag

Festplatz Neuhofener Park

Zirkuszelt
10.00 Uhr
Kasperltheater
Joschis Puppentheater
„Kasperl und der Löwe“ für Kinder von 3-6 Jahren
(Anmeldung für Gruppen erforderlich: 
Tel. 233-27366 oder 233-26190)

19.30 Uhr
Konzert
Adriano Prestel  & die Delicious Groove Gourmets
Feinster Funk, tiefgehender Soul und tanzbarer  
R ‘n‘ B werden die Marschrichtung dieses Abends sein. 

Die Band bestückt mit professionellen Musikern, u.a. wirkten 
einige schon in der Max Herre Band mit und Adriano Prestel, 
der 2014 den AZ Stern des Jahres in der Kategorie Newcomer 
erhielt, freuen sich auf Ihren Besuch.

Gastrozelt, Festplatz am Neuhofener Park
18.00 Uhr
Feierabendtreff
Liberty String Revival Band
Irish Folk, Bluegrass, Liedermacher-Musik

Weitere Spielorte in den Bezirken 6 / 19

Alten- und Service-Zentrum Thalkirchen ♿
Emil-Geis-Str. 35
14.30 Uhr
„Balanceübungen nach den 5 Esslingern“
durchgeführt vom ASZ Thalkirchen

Münchner Stadtbibliothek Sendling ♿
Albert-Roßhaupter-Str. 8, Obergeschoss

19.00 Uhr
Lesetipps
von Nadine Paulitschke und Katja Hahn
durchgeführt von der Münchner Stadtbibliothek Sendling
www.muenchner-stadtbibliothek.de

Stemmerhof, Plinganserstr. 6, Ars Musica
19.30 Uhr
Musikalische Lesung
„Herzzreissn – Rabenschwarze Münchner Gschichten  
zur Mundharmonika“  
mit Reinhard Ammer und Fabrizio Giannuzzi

Bairisch trifft Mundharmonika! Reinhard Ammer und Fabrizio 
Giannuzzi erzählen literarisch-musikalisch zwölf rabenschwar-
ze Geschichten voller Wut und Trauer, Wehmut und Rebellen-
tum, in die sich hin und wieder auch ein Schuss Komik mischt.
www.fabrizio-giannuzzi.de
www.magdalenmarypemberton.de

Wirtshaus zum Isartal, Brudermühlstr. 2 ♿
20.00 Uhr
Konzert
Veterinary Street Jazz Band
durchgeführt vom Wirtshaus zum Isartal
barrierefrei, Rollstuhlfahrer bitte anmelden: 089 / 772121
www.wirtshaus-zum-isartal.de

Studio Rebecca, Machtlfinger Str. 10
2. Stock, Raum Blau
19.15 Uhr
Bauchtanz und Mitmachaktion
Eva Stehli-Attia und ihre Bolly & Bellydance Girls
www.eva-orient.de
Eintritt 8 Euro

Führung

18.00 Uhr
„Dreimühlenbach, Großer Stadtbach, Flaucher –  
ein Wassersystem für die Versorgung Münchens“,  
Führung mit Franz Schiermeier
Treffpunkt: Ausstellungszelt im Neuhofener Park
Dauer: 120 Minuten
durchgeführt vom Flößer-Kulturverein München-Thalkirchen e.V. 
www.floesser-kulturverein.de

Adriano Prestel

http://www.muenchner-stadtbibliothek.de
http://www.fabrizio-giannuzzi.de
http://www.magdalenmarypemberton.de
http://www.wirtshaus-zum-isartal.de
http://www.eva-orient.de
http://www.floesser-kulturverein.de
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Die Veranstaltungen beginnen pünktlich zu den angegebenen 
Zeiten, Einlass ist in der Regel 30 Minuten vorher.

Die Abendveranstaltungen (Kabarett, Theater, Lesungen) sind 
in der Regel nicht für Kleinkinder geeignet.

Bei den Veranstaltungen in geschlossenen Räumen sind  
Hunde nicht zugelassen. Es besteht Rauch-, Handy-, 
Film- und Fotografierverbot.

Barrierefreie Spielorte sind gekennzeichnet. ♿
Der Zeltplatz ist barrierefrei zugängig.
Bitte beim Veranstaltungspersonal nach Möglichkeiten für  
Behindertenplätze (z.B. für Rollstuhlfahrer) nachfragen.

Am Zeltplatz sind keine Parkplätze vorhanden. Benutzen  
Sie bitte zum Besuch der Veranstaltungen die öffentlichen 
Verkehrsmittel.

Programmänderungen vorbehalten

Die Veranstaltungen sind kostenfrei  
(falls nicht anders angegeben)

Es werden keine Einlasskarten ausgegeben und  
keine Reservierungen entgegen genommen.

So kommen Sie zum Festplatz am Neuhofener Park  
Höhe Zechstraße:
S7 / S20, Haltestelle Mittersendling
Buslinie 134, Haltestelle Neuhofen

Allgemeine Hinweise             Impressum

  P
as

sa
ue

rs
tr

aß
e

Ka
rw

en
de

lst
ra

ße

Sylvensteinstraße Plinganserstraße
Plinganserstraße

En
ge

lh
ar

ds
tr

aß
e

Jachenauer

Straße

Leipartstraße

Fallstraße

Schöttlstraße

G.-Hallmeier-

Straße

Ne
uh

of
en

er
Pl

at
z

Zechstraße

Heißstraße
Am Radenhölzl

Heckenstaller         Straße

Bus 134

  S7, S20 
  Mittersendling

N
E

U
H

O
F

E
N

E
R

 P
A

R
K

Veranstalter: 

Kulturreferat der Landeshauptstadt München
Abteilung 2, Stadtteilkultur, Regionale Festivals, 
Kulturelle Infrastruktur, Veranstaltungstechnik 
in Zusammenarbeit mit den Bezirksausschüssen 6 und 19 

Kontakt:

Sylvia Ottes (Leitung / Redaktion), Tel. 233-28125,  
E-Mail: sylvia.ottes@muenchen.de
Gitti Fait (Organisation / Presse- und Öffentlichkeitsarbeit)
Desiree Mayer  (Organisation / redaktionelle Mitarbeit)
Misel Lazarevic (organisatorische Mitarbeit) 
Margarete Lutz (Haushaltsabwicklung)
Stephan Wagle (Infomarkt / Ausstellungen)

Michael Wittner (Technische Leitung), Tel. 233-34013
Stefan Bößl (Leitung Infrastruktur)
Pina Krisch, Hans Kohlenberger, Achim Ouaazimmou,  
Eva Gerteis u.a. (technische Realisation)

Herausgeber:

Landeshauptstadt München
Kulturreferat/Abteilung 2
www.muenchen.de/kulturreferat

Satz & Layout: Oliver Wick >> gestaltet Kommunikation | Druck: Druckhaus am See GmbH, Gmund am Tegernsee | Gedruckt auf Multi Art Silk, PEFC, ISO 14001 Umweltmanagement

Wir bedanken uns beim Baureferat / Gartenbau, dem KVR,  
den beteiligten Vereinen, Initiativen, Institutionen, Künstlerinnen 
und Künstler und den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern aus dem Stadtviertel für die freundliche Unterstützung.

mailto:sylvia.ottes@muenchen.de
http://www.muenchen.de/kulturreferat
http://oliverwick.de
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Ausführliche Informationen

20 Jahre Menschen in Sendling  
VOM WERDEN & VOM SEIN
Ausstellung:  
Fotoprojekt von Stefan Caspari   

Do. 11. - So. 21. Juni
Schaufenster in der Plinganserstraße  
(zwischen Lindwurm- und  
Lindenschmitstraße)
Ausstellungseröffnung 
Do. 11. Juni, 18.00 Uhr
beim Café Schuntner, am  
Sendlinger Berg, Plinganserstr. 10  

Ausstellungseröffnung mit  
(versprochen!!!) kurzen Reden & der 
Sendlinger Geig’n – Musi, die uns  
durch die Ausstellung entlang der Plin-
ganserstraße begleiten wird. 

Vor 20 Jahren – während der  
Stadtteilwoche 1994 – fotografierte 
Stefan Caspari etwa 1.400 Menschen. 
Es entstanden 700 Bilder,  
die in der Sendlinger Kulturschmiede 
zu sehen waren und ein Katalog: Men-
schen in Sendling

Zwanzig Jahre später machte sich die 
Sendlinger Kulturschmiede auf die 
Suche nach den Porträtierten, die sich 
erneut fotografieren ließen. So ent-
stand eine Galerie mit Doppelporträts 
von damals und heute, die vom 11. bis 
einschließlich 21. Juni in Schaufens-
tern an der Plinganserstraße zwischen 
Lindwurm- und Lindenschmitstraße zu 
sehen sind: eine Ausstellung, die Tag 
und Nacht geöffnet ist.

Adriano Prestel und die  
“Delicious Groove Gourmets”   
Konzert   

Do. 18. Juni, 19.30 Uhr
Zirkuszelt im Neuhofener Park 
Eintritt frei

Adriano Prestel mit seiner Combo 
den “Delicious Groove Gourmets” 
werden uns an diesem Abend kräftig 
einheizen. Die Band, bestückt mit 
professionellen Musikern, u.a. wirkten 
einige schon in der Max Herre Band 
mit und Adriano Prestel, der stimm-
lich einer Mixtur aus Stevie Wonder, 
Otis Redding und George Benson 
gleicht, geben sich an diesem Abend 
bei uns die Ehre.

Adriano Prestel erhielt 2014 den AZ 
Stern des Jahres in der Kategorie 
Newcomer.

Feinster Funk, tiefgehender Soul und 
Tanzbarer R’n’B werden die Marsch-
richtung dieses Abends sein, so dass 
auch jeder voll auf seine Kosten 
kommt …

Anna Piechotta
Komisch – im Sinne von Seltsam (Musik und 
Kabarett)

Sa. 13. Juni, 19.30 Uhr
Zirkuszelt, Festplatz am Neuhofener Park
Eintritt frei

Voller Verwunderung muss Anna Piechotta fest-
stellen, dass sich heute eine Operninszenierung 
mitunter kaum vom Innenleben eines Bordells 
unterscheidet. In einer Internet-Singlebörse lernt 
sie einen zweiten Til Schweiger kennen, doch der 
hält für das erste Date eine unangenehme Über-
raschung bereit. Bei ihr landet Putins Frettchen 
im Kochtopf und Kinder werden artig, wenn sie 
ihnen das Plüschtier zerrupft! Komisch ist das 
alles – im Sinne von seltsam.

Die „zierliche Sängerin mit dem Schneewittchen-
gesicht“ überzeugt mit umwerfender Bühnenprä-
senz und hoher musikalischer Qualität. Ihre Texte 
sind gespickt mit raffinierten Pointen, welche 
mit der virtuos eingesetzten Stimme und dem 
eigenwilligen Klavierspiel eine kongeniale Einheit 
bilden. Überzeugen Sie sich selbst.

Preise (Auswahl)

2014: 2. Platz Hallertauer Kleinkunstpreis
2011: Dritte Preisträgerin des deutschen  
 Chansonnachwuchsförderpreises Berlin
2011: Finalistin um die Tuttlinger Krähe
2010: Finalistin des Ralph-Benatzky- 
 Chansonpreises
2007: Preisträgerin des Songpoeten    
      Nachwuchsförderpreises der  
 Hanns-Seidel-Stiftung
2006: Dritte Preisträgerin beim bundesweiten  
 Stuttgarter Chanson & Liedwettbewerb

www.annapiechotta.de
www.birgitsoell.de

http://www.annapiechotta.de
http://www.birgitsoell.de
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Ausführliche Informationen

Balanceübungen nach den 5 Esslingern

Do. 18. Juni, 14.30 Uhr
ASZ Thalkirchen, Emil-Geis-Str. 35
Eintritt frei

Gemeinsam bewegen im offenen Raum
Unter diesem Motto laden wir heute bewe-
gungsfreudige Seniorinnen und Senioren 
zu einfachen Gymnastik- und Balanceübun-
gen nach den „Fünf Esslingern“ in unseren 
ASZ - Garten ein. Mit dem halbstündigen 
Bewegungsprogramm trainieren Sie alltags-
relevante Funktionen, um möglichst lange in 
Schwung zu bleiben. Die Übungen dienen 
nicht nur der Koordination und Beweglich-
keit, sondern fördern zusätzlich den Aufbau 
der Muskelkraft in Armen und Beinen. Die 
Teilnahme setzt keinerlei besonderen Fä-
higkeiten oder spezielle Kleidung voraus. Im 
Anschluss gemeinsames Beisammensein wer 
möchte bei Kaffee und Kuchen.

Durchgeführt vom ASZ Thalkirchen

Die Nachbarschaftstreffs auf der Theresienhöhe  
präsentieren sich
Frauke Weck und Anita Hühn
Ausstellung

Sa. 13. und So. 14. Juni, 14.00 -18.00 Uhr
Nachbarschaftstreff Theresienhöhe I, Pfeuferstraße 3

Frauke Weck: 
„Handwerk in Sendling“  
(Fotografien mit Text)
„Angekommen?“  
Menschen aus anderen 
Ländern berichten  
(Fotografien mit Text) 

Anita Hühn:  
„ANSICHTSSACHE!“ 
(Fotos – zum größten- 
teil in Sendling aufge-
nommen) 
Irritationen sind gewollt! 

Die Nachbarschaftstreffs Theresienhöhe I und II sind in  
Trägerschaft der Wohnforum GmbH, einer 100%igen Tochter 
der GEWOFAG Holding GmbH.

In den Münchner Nachbarschaftstreffs sind alle Menschen 
willkommen, ungeachtet ihres Geschlechts, ihrer Nationalität, 
Religion, ihres Alters. Seit vielen Jahren werden Nachbar-
schaftstreffs in Kooperation mit der Stadt München und der 
Wohnungswirtschaft geschaffen. Nachbarschaftstreffs bieten 
den Bewohnerinnen und Bewohnern eines Quartiers Raum, 
ihre Interessen und Ideen gemeinsam mit anderen umzusetzen. 
Gemeinsam mit Ihnen können wir gute Nachbarschaften för-
dern, gestalten und weiterentwickeln. In Ihrem Nachbarschaft-
streff können Sie zwanglos ins Gespräch kommen, zusammen 
spielen, feiern, essen oder sich einfach nur austauschen. Die 
Angebote sind vielseitig und überwiegend von engagierten 
ehrenamtlichen Nachbarn selbstverantwortlich organisiert. 

Ihr Nachbarschaftstreff bietet Ihnen viele Möglichkeiten:
• Gestalten Sie Ihr Wohnumfeld mit  (z.B. Feste, Projekte, 

Angebote).

• Teilen Sie Ihre Interessen mit Anderen in Form von Ange-
boten (z.B. Spielgruppe, Kochclub, Lernmittag, Kaffeetreff, 
Sprachkreis oder Seniorentreff).

• Nutzen Sie die Unterstützung des Nachbarschaftstreffs, wenn 
Sie selbst eine Idee haben  und diese umsetzen möchten.

• Vernetzen Sie sich mit Bewohnerinnen und Bewohnern durch 
Nachbarschaftsnetzwerke – Nachbarn helfen Nachbarn.

• Erhalten Sie Informationen in Fragen rund ums Wohnen, 
Arbeit, Freizeit und natürlich zu ihrem Stadtteil.

• Nutzen Sie die Räume für Veranstaltungen und Feste. Denn 
auch das ist möglich:  Die Nachbarschaftstreffs können an den 
Wochenenden für private Veranstaltungen genutzt werden.

durchgeführt von den Nachbarschaftstreffs Theresienhöhe
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Ausführliche Informationen

Balkandina 
Konzert

Mo. 15. Juni, 20.00 Uhr
Wirtshaus zum Isartal, Brudermühlstr. 2 
Eintritt frei

Balkandina, ein „Feuerwerk voll Tempera-
ment, Sehnsucht und Dynamik“, entsteht, 
wenn sich zwei harmoniesüchtige Geiger 
mit Hang zu musikalischen Saitensprün-
gen nach Südamerika und in den Balkan 
mit einem Gitarristen, der eine Affinität 
zum Jazz und eine Zweitwohnung in 
Buenos Aires hat, zu einer „virtuosen 
Achterbahnfahrt“ zusammentun. 

Das klingt „mal ausgefallen, mal eigenwil-
lig, vor allem aber lustvoll, überwiegend 
bar jeder Konvention, überschäumend 
und zuweilen auch schon mal recht 
melancholisch“, diese „Klangodyssee, akustisch gewitzt, begeisternd und von 
einem höchst eigenen Profil“ und ist „alles andere als Massenware“. „Wer dabei 
erst einmal auf den Geschmack gekommen ist, wird Folklore danach mit ande-
ren Ohren hören“ (Zitate aus dem Münchner Merkur vom 30.11.2011). 

Martin Deubel („bekannt aus Funk und Fernsehen“) macht seit Jahren mit der 
fulminanten „Monacobagage“ den gesamten deutschsprachigen Raum unsicher.
Martin Ruppenstein ist, als akzentfreier Tanguero getarnt, der Leiter der Gruppe 
„Aires de Tango“. Regine Noßke schliesslich frönt ihrer Tango- und auch gleich 
ihrer Reiseleidenschaft bei „Tangopasion“, wenn sie nicht gerade zuhause unter-
richtet, für Schulorchester komponiert („Ecuador-Suite“) oder ein musikpädagogi-
sches Kartenspiel erfindet („Inosoni“).

Regine Noßke: Violinen, Viola,  Guitarron
Martin Deubel: Violine, Tarbuka, Ukulele, Gesang
Martin Ruppenstein: Gitarren, Bombo, Gesang 

www.balkandina.de

Sommerbücherflohmarkt

Mi. 17. Juni, 14.00 – 19.00 Uhr
Stadtbibliothek Sendling, 
Albert-Roßhaupter-Str. 8, 
(Lesegarten)

Sommerbücherflohmarkt im 
Lesegarten der Bibliothek. Gut  
erhaltene Romane, Sachbücher 
und Kinderbücher für 2 € pro Kilo.

Menschen in Sendling 2015 
Fotoaktion

Fr. 12. – Do. 18. Juni,  
Sa / So 13.00-19.00 Uhr
Mo / Di / Do / Fr 17.00-19.00 Uhr  
Mi 15.00-19.00 Uhr
Zeltplatz im Neuhofener Park 

Unter diesem Motto lässt Stefan Caspari  
die fast schon legendäre Fotoaktion von der 
Stadtteilwoche 1994 wieder aufleben.

In einem eigenen Zelt wird er sein mobiles Foto-
studio einrichten und Jeden fotografieren, der/die 
Sendliner/in ist. Groß oder klein, dick oder dünn; 
mit oder ohne Hund oder Fahrrad; allein, zu zweit 
oder in Scharen; in Tracht, im „Normalgewand„ 
oder im Kaftan;  bei Regen oder Sonnenschein – 
jeder ist vor Caspari’s Linse willkommen!

Über eine Beamer-Projektion werden die aktuel-
len Fotos gleich präsentiert und bilden eine quasi 
„lebende“ Ausstellung.

Nach der Stadtteilwoche gibt’s natürlich wieder 
eine Ausstellung mit den Bildern in der „Sendlin-
ger Kulturschmiede“ und natürlich auch wieder 
ein Buch „Menschen in Sendling 2015“

Lassen Sie sich fotografieren, es kostet nix!

1994 waren es ca. 1400 Menschen, die sich foto-
grafieren ließen – lassen Sie uns jetzt die Marke 
von 1500 knacken!

Stefan Caspari freut sich auf SIE!  

www.stefancaspari.de 

http://www.balkandina.de
http://www.stefancaspari.de
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C.S.T.  –  Christian Schumacher Trio & friends
FEINSTER JAZZ–FUNK–LATIN–SOUND 
AUS EIGENER FEDER 

Di. 16. Juni, 20.00 Uhr
Wirtshaus zum Isartal, Brudermühlstr. 2
Eintritt frei

Das C.S.T. – Christian Schumacher Trio um den Pianisten, Komponisten 
und Arrangeur Christian Schumacher gibt es seit mittlerweile 15 Jahren. 
Bei seinen Auftritten begeistert das C.S.T. nicht nur mit individuell inter-
pretierten Jazzstandards sondern auch mit hervorragenden Eigenkompo-
sitionen aus der Feder des Bandleaders. 

Schumacher’s Eigenkompositionen sind transparente, atmende Kunst-
werke, die gleichermaßen von geerdeten Jazz- und Funkgrooves, ein-
gängigen Balladen-Melodien und anmutigen Fusionklängen geprägt sind. 
Es geht dem Komponisten bei seinen Werken nicht um eine radikale 
Umdeutung, sondern um eine Weiterentwicklung von Jazz-Traditionen. 
Melodiöser Einfallsreichtum und coole Grooves ergänzen sich beim 
C.S.T. & friends in stets eleganter Manier und werden durch technische 
Präzision und viel Spielwitz der fünf Musiker abgerundet. 

Im Rahmen der Stadtteilwoche 
Sendling – Obersendling präsentiert 
das C.S.T. & friends am Dienstag, 
16.06.2015, im Wirtshaus zum Isartal 
auch sein neues Album „ON TIPTOE“ 
in der Besetzung 

• Christian Schumacher – piano
• Michael Eichele – bass
• Dorino Goldbrunner – drums 
• Knud Mensing – guitar 
• Jurek Zimmermann – tenor sax

Weitere Informationen unter  
www.munichjazz.com/CST

Christoph Theussl 
Konzert

Mi. 17. Juni, 
19.30 Uhr
Zirkuszelt im  
Neuhofener Park 
Eintritt frei

Christoph Theussl 
ist gebürtiger Stei-
rer und lebt heute  
in München. 

Er arbeitet als Lie-
dermacher, Schau-
spieler, Performer, Musikkabarettist, Satiriker, Lesebühnen-
autor und Moderator. Sein Lebensraum ist die Bühne, sein 
Instrument ist die Gitarre, seine Verteidigungsstrategie die 
Satire und sein zentrales Ausdrucksmittel eine Sprache, die 
kulturell stark von der Österreichischen Herkunft geprägt ist. 

Theussl ist Preisträger des Förderpreises der Liederbes-
tenliste 2014 und Stammmitglied der Münchner Lesebühne 
„Schwabinger Schaumschläger“. Sein erstes musikkaba-
rettistisches Soloprogramm „Theussl’s Welthitz“ hatte im 
Herbst 2013 im Vereinsheim München Premiere. Seine 
aktuelle CD „endlich – Lieder für alle, die noch leben“ ist ein 
Doppelalbum zum Thema Tod und erschien 2014 im Verlag 
Periplaneta Berlin.

Congloria: „Tea in the Park“ 
Interaktive Installation, Lesungen, 
Brotskulptur und public picnic

Fr. 12. - Do. 18.Juni
Öffnungszeiten: Sa. / So. 13.00-19.00 Uhr, 
Mo. / Di. / Do. / Fr. 17.00-19.00 Uhr, Mi. 15.00-19.00 Uhr
gesonderte Öffnungszeiten und Informationen siehe: 
www.congloria.de
Königszelt im Neuhofener Park

Während der Stadteilwoche stel-
len wir im Park ein Königszelt 
und einen original Caravan aus 
den 50ern auf und laden Euch 
ein in unserem 
Gartenwohnzimmer 
mit uns eine 
erlebnisreiche 
Stadteilwoche 
zu verbringen.

Die einzelnen 
Tagesprogramme 
mit Projektionen, 
Hörbildern, 
public picnic, 
selfies im Caravan, 
unplugged Musik 
am Morgen, 
Teezeremonien, 
Multiples und Händeabdrücke  
auf Segeltuch können unter  
www.congloria.de angesehen werden.

Mitmachen werden unter anderem: 
C.B.R., Kulturbüro
Heinrich Ortner
Betty Bienenstich
u.v.a.

http://www.munichjazz.com/CST
http://www.congloria.de
http://www.congloria.de
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Das Alte Sendling
Fotoausstellung 
von Karl-Friedrich Schröder

Fr. 12. Juni – Do. 18. Juni, 07.30 -23.00 Uhr
Südbad, Valleystr. 37 (Foyer)
Eintritt frei

Wenn man mit dem Auto durch den alten Ortskern von Sendling 
fährt, nimmt man ihn kaum wahr, da er etwas versteckt liegt: Zu 
ihm gehören die alte Sendlinger Kirche und die Margarethen-
kirche sowie der Stemmerhof, der noch von der alten land-
wirtschaftlichen Nutzung zeugt und heute ein Ensemble von 
Geschäften und Gastronomie enthält.

Die Sendlinger Kirche sieht eher wie eine Kirche auf dem 
Land aus und ist durch die Sendlinger Mordweihnacht (einem 
Aufstand der einheimischen Bauern gegen die österreichische 
Besatzung 1705) bekannt geworden; es liegen auch viele Opfer 
des Aufstands in einem Massengrab neben der Kirche bestat-
tet. Bei diesem Aufstand wurde die Kirche stark zerstört und 
erst in den darauffolgenden Jahren wieder aufgebaut.

Die Margarethenkirche wird durch ihre Lage (etwas von der 
Plinganserstraße zurückgesetzt) oft übersehen, obwohl sie zu 
den größten Kirchen Münchens zählt. 

Drei Bauern spendeten 1891 die ersten 300.000 Goldmark in 
die Kasse des entsprechenden Kirchenbauvereins und später 
noch mehr; wegen der Kostensteigerungen während des Baues 
wurde die Kirche erst 1913 fertiggestellt. Da die Kirche ziem-
lich massiv gebaut ist, ist es trotz des starken Verkehrs in der 
Plinganserstraße innen sehr still; wegen der guten Akustik des 
Kirchenschiffs finden in ihr oft Konzerte statt.

Noch weiter vom alten Münchner Ortskern entfernt liegt der Alte 
Israelitische Friedhof in der Thalkirchner Straße, der durch die 
Ziegelmauer, die ihn umgibt, auch als Friedhof auffällt.
Er war von 1816 bis 1907 in Gebrauch und ist heute nicht mehr 
öffentlich zugänglich. Es gibt hier etwa 6.000 Gräber auf 2,5 
Hektar Fläche, jedoch ist der Friedhof relativ verfallen (Lockere 
Grabsteine, Löcher im Boden etc.); durch die vielen Scheinzy-
pressen, die die hauptsächliche Bepflanzung des Friedhofs bil-
den, wird dieser etwas verwunschene Eindruck noch verstärkt.
Obwohl die Nutzung 1907 eingestellt wurde, sind hier einige 
Opfer der Naziherrschaft begraben, die meisten wurden im KZ 
Dachau ermordet, für diese Toten gibt es auch ein Denkmal auf 
dem Friedhofsgelände.

 Desi Spirit

So.14 Juni, 17.00 Uhr
Zirkuszelt im Neuhofener Park

Sie heißen „Desi Spirit“ und haben zu sechst eine Hobby-Tanz-
gruppe, die sich zwei Mal die Woche trifft. 

Sie haben sich alle bei einer Bollywood Tanzschule kennenge-
lernt und vor 2 Jahren Ihre eigene Gruppe gegründet.
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Die wuid'n Schönen
1. Münchner Zaubertheater und Elsie Marley
kulturhistorische Revue, Cabaret, Magie, Comedy, Live-Gesang 
und Burlesque

Sa. 13. Juni, 20.00 Uhr
Wirtshaus zum Isartal, Brudermühlstr. 2
barrierefrei, Rollstuhlfahrer bitte anmelden unter 089 / 772121
Eintritt frei

Tauchen Sie ein in das wilde und geheimnisvolle München von 
der Jahrhundertwende um 1900 bis in die 20er Jahre. 

Kommen Sie auf eine Zeitreise der besonderen Art. Hier erhal-
ten Sie ungeahnte Einblicke in verrauchte Hinterhof-Cabarets, 
wo gefallene Töchter aus gutem Hause sich den schönen Küns-
ten hingeben. Zusammen mit allerlei kuriosen Gestalten treffen 
sie sich zum Tanz auf dem Vulkan. 

www.wirtshaus-zum-isartal.de

Die reifen Früchtchen
Corpulent Identity

Di. 16. Juni, 20.00 Uhr
Pfarrsaal St. Margaret,  Margaretenplatz 5c
Eintritt frei

Die reifen Früchtchen a cappella und 
Spezialgast Sanna K. per pedes

mit ihrer Schau Corpulent Identity ... 
und was uns sonst so in die Quere kommt

Fünf witzig-wuchtige Weiber klappern und plappern zweifüßig 
und vierstimmig.

Kapriziöses Fußballett gepaart mit Rampensau-Optik trifft auf 
kabarettistisches Wortgeflecht bairischer Sirenen.

Die Schau is a Schau!

www.diereifenfruechtchen.de

Einslinkszweirechts
Tief- und flachsinnige Songs 
in Mundart und anderen Sprachen

Di. 16. Juni, 18.00 Uhr
Gastrozelt, Festplatz am Neuhofener Park 
Eintritt frei

Einslinkszweirechts sind 
Silke Reichert (Voc., Git., Bj., Perc.), 
Peter Frank (Voc., Git., Perc.) und  
Matthias Maukisch (Voc., Git., B.) aus Mittersendling. 

Neben eigenen Songs werden Folk-, Pop- und Rock-Klassi-
ker – nomen est omen – umgestrickt und neu interpretiert mit 
ungewöhnlicher bis skurriler Instrumentierung, viele auch mit 
bayerischen Übersetzungen. Die musikalische Palette wird mit 
Weltmusik wie Fado, Morna und Son abgerundet.

http://www.wirtshaus-zum-isartal.de
http://www.diereifenfruechtchen.de
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Entlang der neuen Isar
Radtour mit Frau Dr. Christine Rädlinger

Mo. 15. Juni, 11:00 Uhr
Treffpunkt: Gasthof Hinterbrühl, Hinterbrühl 2  
Dauer: ca. 2 Stunden

Auf einer Radtour entlang der Isar werden die einzelnen Ab-
schnitte der Renaturierungs- maßnahmen vorgestellt und dabei 
verschiedene, bekannte Haltepunke wie die Floßlände, der 
Marienklausensteg oder auch der Flaucher besucht. 

www.maibaum-thalkirchen.de

FEI SCHO – alpine Weltmusik
unberechenbar & unerhört

Di. 16. Juni, 19.30 Uhr
Stemmerhof, Plinganserstr. 6, Scheune / OpenAir
Eintritt frei

FEI SCHO betören die Welt mit Musik, die frei von Klischees 
einfach bezaubert und mitreißt. Die neue CD Weltensprung 
und das gleichnamige Konzertprogramm bringen dabei auf 
den Punkt, wie schön es ist, wenn Musiker virtuos und voller 
Begeisterung alles dürfen und nichts müssen. So ist die Musik 
von FEI SCHO, deren alpenländische Wurzeln immer wieder 
deutlich zu hören sind, bunt und verspielt, klar und kraftvoll – 
zum Tanzen, Träumen und Verlieben.

Genussvoll zwischen Harmonie und Reibung, virtuos, abge-
dreht, kraftvoll, dynamisch, rein ins Leben und raus in die Welt.
FEI SCHO lassen keine Wünsche offen, außer vielleicht mehr, 
mehr, mehr…

“FEI SCHO betreibt musikalischen Anarchismus mit herrlicher 
Virtuosität…” (SZ, 7.12.13)

Anschi Hacklinger, Kontrabass, Melodika, Helmut Sinz, 
Akkordeon, Martin Lidl, Gitarre, Robert Alonso, Trompete, 
Tenorhorn, Schorsch Karrer, Percussion 

Die Flößerei auf der Isar
Der Flößer-Kulturverein München-Thalkirchen e.V.

Sa. 13. – Do. 18. Juni, 
Sa / So: 13.00 -18.00 Uhr, Mo / Di / Do: 17.00 – 19.00 Uhr,
Mi: 15.00 – 19.00 Uhr
Festplatz im Neuhofener Park (Ausstellungszelt)
Eintritt frei

Der Verein:
Die Mitglieder des am 06.Mai 2013 gegründeten Flößer–Kul-
turverein München–Thalkirchen e. V. haben es sich zum Ziel 
gesetzt, an die große wirtschaftliche Bedeutung des Flößer-
handwerks zu erinnern und die kulturelle Vielfalt dieses alten 
Handwerks zu erforschen, zu bewahren und der Öffentlichkeit 
zu präsentieren. Dazu sind Einzelausstellungen geplant; vor 
allem aber ist es der Wunsch aller Mitglieder, für dieses wichti-
ge stadtgeschichtliche Thema geeignete Ausstellungsflächen zu 
finden bzw. ein Museum zu gründen.

Rahmenprogramm:
So. 14. Juni, 13.00 -18.00 Uhr
Floßbasteln für Jung und Alt 
in Zusammenarbeit mit dem Walderlebniszentrum Grünwald

Mo. 15. Juni, 17.00 - 19.00 Uhr
Isarsagen und Geschichten
Lesung mit Helga Lauterbach 

Do. 18. Juni, 18.00 Uhr
Dreimühlenbach, Großer Stadtbach, Flaucher – ein Wassersys-
tem für die Versorgung Münchens 
Führung mit Franz Schiermeier 
Treffpunkt: Ausstellungszelt im Neuhofener Park 
Dauer: 120 min

Flößer-Kulturverein München-Thalkirchen e.V.
Vorsitzende: Helga Lauterbach
www.floesser-kulturverein.de

http://www.maibaum-thalkirchen.de
http://www.floesser-kulturverein.de


28

Ausführliche Informationen

Freiwillige Feuerwehr in Sendling 

Sa. 13. und So. 14. Juni, 13.00-18.00 Uhr
Festplatz Neuhofener Park

Die Freiwillige Feuerwehr München, Abteilung Sendling mit 
einer Fahrzeugschau und Feuerwehr zum Anfassen. Ein Feuer-
wehr-Programm für die ganze Familie!

Die Feuerwehr Sendling ist als Stadtteilfeuerwehr eine von 21 
Abteilungen der Freiwilligen Feuerwehr München.

Innerhalb des Ausrückebereiches werden wir zu allen Brand- 
und Hilfeleistungseinsätzen, bei denen eine Gefährdung für 
Menschen oder Sachwerte besteht, automatisch und zeitgleich 
mit der Berufsfeuerwehr alarmiert. Damit sind wir die einzige Er-
stalarm-Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr München innerhalb 
des Mittleren Rings. Die Sendlinger Kameradinnen und Kamera-
den leisten jedes Jahr etwa 2.000 Stunden ehrenamtlichen Feu-
erwehr-Einsatzdienst, der direkt den Bürgerinnen und Bürgern 
Sendlings, Münchens und darüber hinaus zugutekommt.

Als stadtweite Sonderaufgabe wird durch uns die IuK-Einheit 
(Information und Kommunikation) gestellt, welche für die Füh-
rungsunterstützung bei Großeinsätzen und im Katastrophenfall 
vorgesehen ist. Darüber hinaus ist in der Abteilung Sendling die 
münchenweit einzige Feuerwehr-Motorradstaffel als taktisches 
Mittel der IuK-Einheit stationiert.

Neben dem Alarmdienst 
und sonstigen Pflicht-
veranstaltungen der Ab-
teilung Sendling – wie 
Unterrichte, Übungen 
und technische Diens-
te – investieren unsere 
Feuerwehrfrauen und 
-männer jährlich über 
1.500 Stunden in ihre 
Aus- und Weiterbildung.

Unterstützt wird die ehrenamtliche Tätigkeit der Abteilung 
Sendling vom gemeinnützigen Verein „Freunde der Frei-
willigen Feuerwehr in Sendling e.V.“. Neben der Unter-
stützung der Einsatzabteilung klärt der Förderverein die 
Bevölkerung über 
Brandgefahren 
auf und hilft bei 
der Jugendarbeit 
durch Unterstüt-
zung der Jugend-
feuerwehr Mün-
chen Süd.

Durchgeführt vom  
Verein „Freunde 
der Freiwilligen 
Feuerwehr  
in Sendling e.V.“

Infos: www.feuerwehr-sendling.de
Kontakt: info@ff-se.de

Jugendstilspaziergang  
mit Lioba Betten
Führung

Sa. 13. Juni,  
15.00 – ca. 16.30 Uhr
Treffpunkt: Vor dem  
Postgebäude am Harras
kostenfrei

Straßen voller Jugendstil:  
ein Spaziergang vom Harras 
durch die Alram-, Impler-, Valley-, 
Aberle- und Lindwurmstraße bis  
hin zur Theresienwiese.

Foto: Jugendstilfassade 
am Harras © Jürgen Betten 

Veranstalter: MünchenVerlag

Verborgene Orte 
in Sendling entdecken
Führung mit 
Gertrud Fassnacht

Sa. 13. Juni, 09:00 Uhr  
So. 14. Juni, 16:30 Uhr
Treffpunkt: Café Kreislauf, 
Daiserstraße 22
Dauer: ca 90 min
kostenfrei

Sind Sie neugierig und möchten 
Wege und Plätze mit ihrer span-
nenden Geschichte entdecken?

Mit mir, als begeisterte Send-
lingerin, bekommen Sie einen 
neuen Blick für Altbekanntes.

Lassen Sie sich führen!

Foto: Regine Hackenberg 
(Fassade Margaretenkirche)

http://www.feuerwehr-sendling.de
mailto:info@ff-se.de
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Galeriewagen: „Art in the Park“
Kunst von Munich Artists 
und Kunst in Sendling

Fr. 12. – Do. 18. Juni,
Sa. / So. 13.00-19.00 Uhr, 
Mo. / Di. / Do. / Fr. 17.00-19.00 Uhr, 
Mi. 15.00-19.00 Uhr
Festplatz im Neuhofer Park (Galeriewagen)

Kunst in Sendling
Vielen Besuchern ist KiS wahrscheinlich  
durch die jedes Jahr im Oktober stattfindenden 
„Offenen Ateliertage“ bekannt.

Die Gruppe, die vor nunmehr 12 Jahren aus 
einem lockeren Zusammenschluss Sendlinger 
Künstler entstanden ist, hat 2014 einen Verein 
gegründet. Unser Zweck bzw. unser erklärtes 
Ziel ist es, die Kunst und Kultur In und AUS 
Sendling zu fördern und einem breiteren Pu-
blikum bekannt zu machen. Zu den „Offenen 
Ateliertagen“ sollen zunehmend mehr Veran-
staltungen wie Gruppenausstellungen, Film-
vorführungen, Performances, Lesungen und 
Musik hinzukommen.

Zur Stadtteilwoche haben wir uns mit den 
Munich Artists zu „ART IN THE PARK“ 
zusammengetan!

Im Galeriewagen stellen die folgenden  
Künstlerinnen und Künstler ihre Werke aus:

Niko Jahn

Geboren und aufgewachsen in  
Angeln an der Ostsee. Seemann, Journalist. 
Maler seit über 50 Jahren. Seit 2006 wieder 
hauptberuflich Maler. Schon als Schüler Pla-
katmalerei und Ausstellungen in Gaststätten.

Einzelausstellung zur 700-Jahr-Feier Schloss 
Reinbek bei Hamburg (1978)

Ausstellungen: 
Galeri Ancora in Højer/Dänemark (1979), 
Obacht! Kunstradar für Bayern (2013), 
Kunst in Sendling (2012/13/14).

Lebensstationen:  
mein Dorf an der Ostsee, Flensburg, 
Dänemark, Lübeck, Hamburg, Offenburg, 
München, Baden-Baden, Berlin, Spanien, 
wieder München.

Lebensthema: 
Menschen, Mensch und Natur.

Niko Jahn, Karwendelstraße 17 a
81369 München, Tel.: 089 764469
info@jahnundjahn.de, www.nikojahn.de

Berit Opelt

lebt und arbeitet in München-Sendling

Ausbildung: 
Architekturstudium l 2009/10/11 Studium an 
der Europäischen Kunstakademie Trier bei 
Matthias Kroth I zahlreiche Kurse an den 
Kunstakademien Bad Reichenhall / Augsburg 
und Kolbermoor

Ausstellungen: 
2015 Kunstverein Ebersberg Jahresausstel-
lung I 2014 Kulturzentrum Trudering, Einze-
lausstellung I 2013 Obacht! Kunstradar für 
Bayern I 2013 Aspekte Galerie München I 
2012/13/14 Kunst in Sendling – offene Ateliers

Seit 2012 im Organisationsteam von 
Kunst in Sendling e.V.

Atelier:
Meindlstr. 19
81373 München
Mobil: 0173-3761360
Mail: kunst@berit-opelt.de, www.berit-opelt.de

Carla Llabega

Eine Künstlerin mit katalanischen Wurzeln, 
die ihre Schwäche (Gesichtsblindheit) zur 
Stärke macht und sich selbst porträtiert, nicht 
erkennend, ob das, was sie zu Papier bringt, 
Ähnlichkeit mit ihr hat. Sie versteht sich als 
Suchende, die mit ihren Arbeiten eine Annä-
herung an das nicht Erinnerbare ihres eigenen 
Gesichtes (ver-) sucht. Ob das gelingt über-
lässt sie dem Urteil des Betrachters, der auf 
diese Weise eine zentrale Rolle in der Kunst 
von Carla Llabega spielt. Denn erst durch den 
(verweilenden) Blick von außen werden die 
Arbeiten zu Selbstporträts ... oder nicht ...

Kontakt: vivere-artificium@gmx.de

Weitere Künstler auf der folgenden Seite!

mailto:info@jahnundjahn.de
http://www.nikojahn.de
mailto:kunst@berit-opelt.de
http://www.berit-opelt.de
mailto:vivere-artificium@gmx.de
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Monika Vesely

Alramstr. 19
Ladeneingang Ecke Aberlestrasse
81371 München 
Mobil: 0170-3034662
Tel.: 089-778453
Mail: vemosch@t-online.de

Dose: “take away”, Glas, Silber, Gummiband

Barbara von Taeuffenbach 

Schmuckstücke ...

Atelier
Welserstraße 7
81373 München 
Mobil: 0170-2646800
Mail: barbaravontaeuffenbach@gmail.com  

Anhänger und Brosche: Silber und Emaille

Katrin Nodop

„Glück auf den Wellen“

Katrin Nodop liebt die Natur und ist begeistere 
Kajakfahrerin. Landschaftsaufnahmen bilden 
den Schwerpunkt ihrer künstlerischen Arbeit 
und zur Stadtteilwoche Sendling zeigt sie Pad-
delfreuden auf der Isar.

Weiter Informationen zur Künstlerin und Bilder 
unter: www.katrinnodop.com

Christophe Schneider

„Sendlings verlorenes Handwerk“ 
(Buchprojekt)

"... ohne Verbindlichkeit verschwindet so die 
Herkunft der alten europäischen Stadtkultur, 
Handwerkskultur und Lebensart ..."

christophe schneider photographie
implerstrasse 67a, 81371 münchen
tel. +49. (0)89. 763210
mobil. +49 (0)177.7632100
mail. christophe.schneider@gmx.net
www.christophe-schneider.de

Kunst in Sendling e.V. 
Meindlstr. 19 | 81373 München
info@kunst-in-sendling.com 
www.Kunst-in-sendling.com 
Ansprechpartner während der 
Stadtteilwoche: Berit Opelt

mailto:vemosch@t-online.de
mailto:barbaravontaeuffenbach@gmail.com
http://www.katrinnodop.com
mailto:christophe.schneider@gmx.net
http://www.christophe-schneider.de
mailto:info@kunst-in-sendling.com
http://www.Kunst-in-sendling.com
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Gogol & Mäx 
Musikclowns

Di. 16. Juni, 19.30 Uhr
Zirkuszelt im Neuhofener Park 
Eintritt frei

Was diese meisterlichen Komiker auf den Theaterbühnen 
Europas darbieten, ist schlichtweg atemberaubend: Zwei prall 
gefüllte Stunden des Lachens und Staunens über die akrobati-
sche und musikalische Kunstfertigkeit und die schier unbegreif-
liche Instrumentenvielfalt.

Und wenn im grandiosen »Finale grande« die Pianisten-Balle-
rina im rosafarbenen Rüschenkleid auf filigranem Stahl balan-
ciert, dann hat es den Anschein, als könne sich selbst die auf 
dem Klavier thronende Bachbüste vor Lachen kaum mehr auf 
ihrem Sockel halten.

Größte Heiterkeit in Theatersälen und Konzerthäusern von den 
Niederlanden, Concertgebouw Amsterdam, bis ins spanische 
Hochgebirge, Festival de teatre Esterri d'Àneu, Pyrenäen. 
Herzlich Willkommen in der herrlich grotesken und umwerfend 
komischen Welt der Konzertakrobaten.

www.gogolmaex.de

Großmarkt München 
Führungen 

Fr. 12. Juni / Mo. 15. – Do. 18. Juni, 
jeweils 7.00, 7.30, 8.00, 8.30, 9.00 Uhr 
Treffpunkt: Eingang Westtor /Thalkirchner Straße 
(Höhe Haltestelle Bus 132 „Großmarkthalle“) 
Dauer: 1,5 bis 2 Stunden 
Anmeldung über München Tourismus 
unter Tel.: 089/233-96555 
Stichwort: „Führung Großmarkthalle – Stadtteilwoche Sendling“ 

Über 100 Jahre Tradition und Geschichte! 

Täglich frisch! – Ein treffender Slogan der Großmarkthalle. Mit 
ca. 400.000 m2 gehört die Münchner Großmarkthalle zu den 
vier größten kommunalen Märkten in Europa. Wie war das 
früher? Gibt es Modeerscheinungen? Welche Entwicklungen 
bringt die Zukunft? 

Lassen Sie sich bei diesem Rundgang durch eine farbenfro-
he und duftende Welt mit ganz eigenem Rhythmus führen. 
Entdecken Sie Exotisches und Regionales, Bekanntes und 
Unbekanntes, schauen Sie mit uns „hinter die Kulissen“ und 
erkunden Sie den „Bauch Münchens“. Die Rundgänge finden 
bei laufendem Betrieb statt! 

www.markthallen-muenchen.de

 

Gestern – Erinnern mit Guenther Golem

Mi, 17. Juni, 15.00 Uhr
Gastrozelt, Festplatz Neuhofener Park
Eintritt frei

Eine Oldie-Stunde mit vielen alten Bekannten 
(deutsch und englisch)

Caprifischer (Rudi Schuricke)
Que sera que sera (Doris Day)
That’s amore (Dean Martin)
What a wonderful world (Louis Armstrong)
Ring of Fire (Johnny Cash)
My heart will go on (Celine Dion)
Griechischer Wein (Udo Jürgens)
Seemann lass das träumen (Freddy Quinn)
Babicka (Karel Gott)
Einen Stern der Deinen Namen trägt (DJ Ötzi)
Kriminaltango (Ralf Bendix)
Es ist nicht leicht ein Clown zu sein (Mary & Gordy)
Theater, Theater, der Vorhang geht auf (Katja Ebstein)
Heal the world (Michel Jackson) ...

http://www.gogolmaex.de
http://www.markthallen-muenchen.de
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Helmut Schleich meets Les Derhosn 
Eine musikalisch-kabarettistische Fusion 

Fr. 12. Juni, 19.30 Uhr
Veranstaltungszelt Neuhofener Park
Eintritt frei

Die Fusionswelle rollt. Auch die Kleinkunst ist davon erfasst.
Helmut Schleich hat die Les Derhosn gekauft, doch die wollen 
nicht zahlen.

Also ab auf die Bühne. Einen Abend lang auf höchstem Niveau 
und weit darunter zu unterhalten, das können sie, jeder für sich, 
schon lange.

Aber: Die absoluten Höhepunkte aus ihren Programmen zu 
einem zukunftsfähigen Unternehmen zu verschweißen, das ist 
die große Herausforderung des neuen Jahrtausends.

Diese Mission  
ist bei  
Helmut Schleich  
und den Les Derhos´n  
in besten Händen. 

Ohne Wenn und Aber. 
Glasklar.

www.helmut-schleich.de
www.lesderhosn.de

Herzzreissn
Musikalische Lesung

Do. 18. Juni, 19.30 Uhr
Stemmerhof, Plinganserstr. 6 (Ars Musica)  
Eintritt frei

Rabenschwarze Münchner Gschicht‘n zur Mundharmonika

Bairisch trifft Mundharmonika! Reinhard Ammer und Fabrizio 
Giannuzzi erzählen literarisch-musikalisch zwölf rabenschwar-
ze Münchner Gschichtn voller Wut und Trauer, Wehmut und 
Rebellentum, in die sich hin und wieder auch ein Schuss Komik 
mischt. Vom Westend über die Theresienwiese, von der Lind-
wurmstraße zum Alten Südlichen Friedhof, vom Schlachthof-
viertel bis zum Isarstrand – mit der inhaltlichen Radikalität von 
Reinhard Ammers Moritaten, Balladen, Grotesken, Parabeln, 
(Isar-)Schauermärchen und Elegien und durch die nicht minder 
radikale Improvisationskunst von Fabrizio Giannuzzi auf der 
Mundharmonika nimmt „Herzzreissn“ in der bairischen Kul-
tur-Landschaft einen ganz besonderen Platz ein.

Fabrizio Giannuzzi – Mundharmonika
Reinhard Ammer – Texte

www.fabrizio-giannuzzi.de

Illumination am Harras

Fr. 12. Juni, 21 – 01 Uhr 
(ab Einbruch der Dämmerung)
Am Harras

Illuminierung der Fassaden, des Brunnens und eines Baumes
21-23 Uhr: Lichtbildschau auf Projektionsleinwand (3 x 5 m)
21-22 Uhr: Klangliche Untermalung der Lichtbilderschau

Zur Eröffnung der Stadtteilwoche erstrahlt der neu gestaltete 
Platz Am Harras ab Einbruch der Dämmerung in schönem, far-
bigem Licht und erweckt so die Aufmersamkeit der Menschen 
für die Stadtteilwoche in Sendling-Obersendling.
Es ist ein Moment des Innehaltens und bewussten Wahrneh-
men und Erlebens unseres Stadtteils Sendling.

Auf einer Projektionsleinwand werden künstlerische Fotografien 
gezeigt.

Realisation: BHP design,
Katrin Hupe, Pancho Ballweg
Am Harras 12, 81373 München

http://www.helmut-schleich.de
http://www.lesderhosn.de
http://www.fabrizio-giannuzzi.de
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Improvisationstheater GEH5

Sa. 13. Juni, 19.00 Uhr
Münchner Volkshochschule,
Albert-Roßhauptnerstr. 8
Eintritt frei

GEH5, das sind Fanny, Johnny, Django, Uschi und Lottie.
Wir Fünf haben uns gesucht und gefunden!

Bei vielen gemeinsamen Improtheaterkursen, freien Trainings-
abenden und Bühnenauftritten hat sich ein ums andere Mal 
gezeigt, dass bei uns die Physik und die Chemie stimmen. Die 
Zeit war reif, gemeinsam die Bühnen der Stadt und des Umlan-
des zu erobern!

Beim Improvisationstheater spielen wir Szenen, die zuvor nicht 
inszeniert wurden. Wir lassen uns dafür vom Publikum einen 
Begriff geben, zum Beispiel einen Ort, eine Tätigkeit, eine 
Beziehung oder einen Titel. Daraus spielen wir spontan eine 
Geschichte mit verschiedenen Figuren, die sich gegenseitig 
inspirieren:

Der mongolische Bergbauer mit seinem störrischen Esel, die 
moderne Chirurgin mit ihrem bemitleidenswerten Patienten, die 
Premiere des Musicals Maulkorb. Alles ist möglich und entsteht 
im Moment!

GEH5 – 4 – 3 – 2 – 1 – los!

Jamenco 
Latin Flamenco Mix
Konzert

Fr. 12. Juni, 19.30 Uhr
Stemmerhof,  
Plinganserstr. 6, Scheune 
Eintritt frei

Mit verschiedenen 
Partnern biete ich eine 
Mischung aus Latin, 
Flamenco, Klassik und 
Jazz. Leidenschaftlich 
und virtuos, aber auch fein und elegant. Mit Musik von Paco de 
Lucia, Al Di Meola und John McLaughlin erinnern wir ebenso 
an das Highlight der akustischen Gitarre, Friday Night in San 
Francisco, wie an die coolen Latin-Hits von Sergio Mendes und 
Carlos Antonio Jobim oder den Meister des Tango Nuevo, Astor 
Piazzolla. 

Einen Teil dieses interessanten Programms habe ich im Duo 
oder Trio mit mir selbst aufgenommen. Nur Gitarre. Solo la 
Guitarra ...

Concierto de Aranjuez, Adagio (Joaquin Rodrigo)
Spain (Chick Corea)
Manha de Carnaval (Luiz Bonfa)
Libertango (Astor Piazzolla)
Mas que nada (Sergio Mendes)
Latin Lovers (Joao Bosco)
Cancion de Amor/Entre dos aguas (Paco de Lucia)
Tango Suite (Astor Piazzolla)
Agua de beber (Carlos Antonio Jobim)
Mediterranean Sundance (Al Di Meola/Paco de Lucia)
Lotus Feet (John McLaughlin)

www.jamenco.de

Jugend Open 

Fr. 12. Juni,  16:00 – 24:00 Uhr
Spiel- und Bildungszentrum Sendling, Danklstr. 34

Action und Party für Jugendliche ab 12 Jahren.
Ab 16:00 Uhr sind unter anderem Kisten klettern, Henna-Tat-
toos, Slackline laufen, Action Painting, Schminken, Nail-Art und 
weitere Sport- und Spielangebote geplant.
Für Essen und Trinken zu kleinen Preisen ist ebenfalls gesorgt.
Ab ca. 20:30 Uhr startet dann die ultimative indoor Partyzone.

Es handelt sich um eine Gemeinschaftsaktion verschiedener 
Institutionen im Facharbeitskreis Jugend in Sendling.

http://www.jamenco.de
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Kabarest
Ausschnitte aus dem Programm: 
es kann nimmer besser werden
Kabarett

So. 14. Juni, 19.30 Uhr
Zirkuszelt im Neuhofener Park 
Eintritt frei

Sie ist wie eine Diva, die sich für etwas Besonderes hält, obwohl 
sie tief im Herzen eine Provinzlerin geblieben ist. Eine liebens-
werte Wichtigtuerin, die gern Besuch empfängt – wenn er nicht 
so lang bleibt. Sie ist gern ein bisserl melancholisch, diese kleins-
te Großstadt der Welt, der das Wetter sowieso wichtiger ist, als 
das Klima. Denn in München sind die Jahreszeiten zum Trinken 
da und heißen Christkindlmarkt, Starkbierzeit, Sommertollwood 
und Wiesn. Im Fasching lacht hier besser keiner zu laut. 

Zwei Frauen und ein Tölzer Immigrant – zusammen »Kabarest« 
– begeben sich auf die Suche nach dem Schönheitsgeheimnis 
der Weltstadt mit Hartz, erzählen von ihren großen Affairen und 
kleinen Verhältnissen, singen mit ihr den Isarwellenblues und 
versenken sich immer wieder in das "Bernstein des Südens", 
das Weißbier. Denn im Weißbierglas, da strahlt die Welt so gol-
den, wie sie auch in München nie war, aber sowieso nie wieder 
wird.

Bleibt die Erinnerung an die Zeit, als der Hundekot noch vom 
Giesinger Hundsmetzger reguliert wurde. Der Traum von der 
schneefreien Winterolympiade mit Vierkomponentenschnee 
zum Festpappen auf der Piste. Der Duft des Mittleren Rings, 
das Raunzen der Kellnerinnen, die Schatten der Kastanien und 
die Vision vom Münchner Zwitscherstüberl als real existierender 
offener Gesellschaft, wo sogar das Rauchverbot sich die Nase 
zuhält, weil das Frittierfett nie hart wird. 

Und wenn auch der letzte Amerikaner von der Bierbank ge-
drängt ist und die Japaner sich an den Fujiyama verzogen ha-
ben, wenn die Stadt also endlich wieder allein ist mit sich, dann 
kommen Kabarest die besten Ideen. Denn auch eine Moschee 
in Sendling kann Platz finden im großen Herzen dieser Welstadt 
mit Hartz, solange sie dem wichtigsten interreligiösen Götzen 
Asyl gewährt: dem Automobil.

Mit Selbstironie, Witz und Musikalität erzählen Lisa Grundhuber, 
Gretel Rost, Martin Grundhuber und ein Klavier Geschichten 
aus dem Innenleben ihrer Stadt München, sagen ihr ein paar 
Wahrheiten und erklären ihr – heimlich, laut und leise – ihre 
Liebe.

Die Texte schreibt Hausautor Karl-Heinz Hummel
Die Regie führt Gisela Maria Schmitz
Es spielen: Gretel Rost, Lisa Grundhuber
Martin Grundhuber am Klavier
www.kabarest.de

Knesewitsch und Söhne:
„Liebe und andere Ungereimtheiten“
Liebesgeschichten mit Musik (Tango, Klezmer, Balkan)

So. 14. Juni, 19.30 Uhr
Stemmerhof, Plinganserstr. 6, Scheune
Eintritt frei

Musik, die unter die Haut geht – mal temperamentvoll, mal 
zart, Bekanntes im neuen Gewand und Unbekanntes aus der 
Schatzkiste.

Tango, Klezmer, Musette, Cajun, Blues & Lieder von Uli Mauk, 
dazwischen schräge Geschichten von Roland Fritsch

Besetzung: 
Uli Mauk: Gitarre, Gesang, Bass
Helmut Knesewitsch: Akkordeon, Gitarre, Mandoline
Roland Fritsch: Kontrabass, Ukulele

http://www.kabarest.de
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KÄFER MARY und die Kakerlaken-Mafia
Musikalische Erzählung 
für Kinder ab 6 Jahren und Erwachsene

So. 14. Juni, 13.00 Uhr
Zirkuszelt, Festplatz am Neuhofener Park
Dauer ca. 60 Min / für Kinder ab 6 Jahren
Eintritt frei                                                     

Ein lustiger Insektenkrimi 
mit Musik von und mit Stefan Murr und Heinz-Josef Braun. 
Als Gast: Johanna Bittenbinder

Nach ihren beliebten bayerischen Märchen u.a. „Das Bayeri-
sche Schneewittchen“, erzählen Stefan Murr und Heinz-Josef 
Braun nun den ersten bayerischen Insektenkrimi, nach einer 
Idee von Kai Frohner.

Sie schlüpfen dabei, unterstützt von Johanna Bittenbinder, 
wieder in alle Rollen, singen lustige Lieder, und lassen eine 
Almwiese und ihre kleinsten Bewohner lebendig werden.

Am Anfang ist alles so schön friedlich auf der Almwiese. 
An der Tankstelle von Käfer Mary läuft es wie geschmiert. Die 
Stammgäste Frau Dr. Weberknecht, der Mistkäfer Erwin und 
der Totengräberkäfer Boandl lassen sich gerade ihre vom Gras-
hüpfer Hubsi servierte Nektarschorle schmecken, als plötzlich 
eine Horde Riesenkakerlaken in der Tür auftaucht... 
Und der erste Fall für Käfer Mary beginnt! 

www.kaefer-mary.de, www.braun-murr.de

Stefan Murr 
ist Schauspieler und Autor. 
Seine Schauspielausbildung absolvierte er an der renommierten Otto- 
Falckenberg-Schule in München und sammelte während der Ausbildung 
erste Bühnenerfahrungen an den Münchner Kammerspielen. Es folgten 
Rollen an unterschiedlichen Häusern. Neben freien Theaterproduktionen 
ist Stefan Murr außerdem ständiger Gast am Münchner Volkstheater. Für 
die Hauptrolle in DAS FEST erhielt er den Münchner Merkur-Förderpreis, 
für die Hauptrolle in DER WITTIBER bekam er den Nachwuchspreis der 
Festspielstadt Wunsiedel. 

Zu den zahlreichen Film- und Fernsehproduktionen, in denen Stefan Murr 
bisher mitwirkte, gehören u.A. TATORT MÜNCHEN, TATORT LUDWIGS-
HAFEN, BACHING, DAS LEBEN IST EIN BAUERNHOF, FRANZI, SOKO, 
DER ALTE, Filme der bayerischen Kult-Regisseure Thomas Kronthaler, 
Matthias Kiefersauer, und die Marcus H. Rosenmüller - Filme BESTE ZEIT 
und BESTE GEGEND. 

Seit 2009 ist er beim „Politiker-Derblecken“ auf dem Nockherberg als Dou-
ble von Karl-Theodor zu Guttenberg, Hubert Aiwanger und Florian Pronold 
zu sehen.

Heinz-Josef Braun 
ist Schauspieler, Musiker und Autor.
Heinz-Josef Braun studierte Malerei auf der Kunstakademie in München, 
war Bassist der Musikgruppen SUPERLIPPE und HAINDLING, und feierte 
große Erfolge mit seinen Theater- und Kabarettsoloprogrammen.

Doch er ist auch dem Fernsehpublikum aus zahlreichen Filmen bekannt. Er 
stand unter anderem für renommierte Regisseure wie Friedemann Fromm, 
Dominik Graf, Matthias Kiefersauer, Xaver Schwarzenberger, Rainer Wolff-
hardt, Heinrich Breloer, Norbert Kückelmann, Rainer Kaufmann und Jo-
hannes Fabrick vor der Kamera, und wirkte bereits in mehreren Marcus H. 
Rosenmüller – Filmen mit, darunter WER FRÜHER STIRBT IST LÄNGER 
TOT, SOMMER IN ORANGE und BESTE CHANCE. In Thomas Kronthalers 
SCHLUSS! AUS! AMEN! spielte er die männliche Hauptrolle.

Auf der Bühne ist er zur Zeit zusammen mit Sepp Schauer in den SEPP – 
STURM – Abenden zu sehen und gemeinsam mit seiner Frau Johanna Bit-
tenbinder in dem Live-Hörspiel TANNÖD – EIN URBAYRISCHER ABEND 
MIT VOGELWILDER MUSIK und dem Brettl-Programm UM A FÜNFERL A 
DURCHANAND. 

Johanna Bittenbinder 
Johanna Bittenbinder wurde in München geboren und wuchs als Bauern-
tochter in Unterhaching auf. Bereits im Alter von 19 Jahren stand sie erst-
mals auf der Bühne. Nach ihrem Studium arbeitete sie als Museums-Päda-
gogin spielte gleichzeitig in Theater- und Filmproduktionen mit. 

Johanna Bittenbinder ist mit Heinz-Josef Braun verheiratet, mit dem sie 
auch oft gemeinsam vor der Kamera und auf der Bühne steht. Darüber 
hinaus tritt sie gemeinsam mit ihrer Tochter Veronika Bittenbinder mit der 
musikalischen Lesung KENNEN SIE DAS FRÄULEIN POLLINGER auf.

In den beliebten Niederbayernkrimis SAU NUMMER VIER und PARADIES 
505 hat sie die Hauptrolle der Gisela Wegmayer gespielt. Zuletzt sah man 
Johanna Bittenbinder im Kino in BESTE CHANCE von Marcus H. Ro-
senmüller und in DAS FINSTERE TAL (für Österreich im Rennen um den 
Auslands-Oscar) von Andreas Prohaska. Als weibliche Hauptdarstellerin im 
hochgelobten ZDF-Fernsehfilm ZWEI ALLEIN von Stephan Wagner ist sie 
für den Deutschen Fernsehpreis 2014 als beste Schauspielerin nominiert.

http://www.kaefer-mary.de
http://www.braun-murr.de
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Manuela Müller: "Das KloHäuschen macht Ferien" 
Besuch auf der Festwiese der Stadtteilwoche Sendling
und Konzert mit 9v beim Klohäuschen

Sa. 13. Juni, 13.00 Uhr – 22.00 Uhr
13.00-18.00 Uhr: 
Kunstaktion am Festplatz im Neuhofener Park
18.00 Uhr: 
Öffentlicher Umzug vom Festplatz heim zum KloHäuschen-
Haus am Großmarkt 
20.00 Uhr: 
Willkommenskonzert mit 9v "The KloHäuschen Sessions" beim 
KloHäuschen-Haus am Großmarkt (Thalkirchner Str. 81 /beim 
Westtor) 

Juni 2015. Stadtteilwoche in Sendling. Das KloHäuschen will 
natürlich auch dabei sein bei der Stadtteilwoche. Schließlich ist 
es ja ein waschechter Sendlinger. 

Aber jetzt ist es in der Bredouille: Manuela Müller, auch eine 
waschechte Sendlingerin, hat das KloHäuschen, bzw. den 
Innenraum vom KloHäuschen (der Rest muß ja an seinem Platz 
bleiben) nämlich eingeladen, mit ihr in den Urlaub zu fahren. Ja 
echt. Wohin, das verraten sie noch nicht, aber irgendwie liegen 
Diskussionen über sonnige Strände, (noch) fehlende Bade-
hosen und "bißchen Kultur" in der Luft. Und sie haben schon 
gebucht. Ab Anfang Juni, und zwar für 3 Wochen. 

Aber es ist ja Stadtteilwoche – und so starten sie ein Reiseta-
gebuch und zeigen Fotos und Filme an seinem daheim-geblie-
benen Platz an der Grossmarkthalle und im facebook, so dass 
man quasi live dabei sein kann. Jederzeit.

Und auf dem Rückweg kommen sie dann für einen Nachmittag 
direkt auf der Festwiese der Stadtteilwoche vorbei. Manuela 
Müller, das Innere vom KloHäuschen und alle Reisemitbringsel. 

Und abends ziehen alle zusammen nachhause zur Großmarkt-
halle. Und zur Begrüßung gibt’s dann direkt beim KloHäuschen 
ein Konzert der 2-Mann-Band 9v, die aus ihrem Album „The 
KloHäuschen Sessions“ spielen, das sie im April 2014 zusam-
men mit dem KloHäuschen aufgenommen haben.

Und alles wie immer natürlich im Rahmen der Maßnahmen zur 
Beseelung des Klohäuschens an der Großmarkthalle.

www.das-klohaeuschen.de

Nadine Paulitschke und Katja Hahn: Lesetipps

Do. 18. Juni, 19.00 Uhr
Stadtbibliothek Sendling, 
Albert-Roßhaupter-Str. 8 (Obergeschoss)

Aktuelle und inspirierende Lesetipps für die schönste Zeit des 
Jahres, damit die Fantasie auf Reisen geht....
Präsentiert und empfohlen von den Leseprofis der Bibliothek: 
Nadine Paulitschke und Katja Hahn.

durchgeführt von der Münchner Stadtbibliothek Sendling 

http://www.das-klohaeuschen.de
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„Geschwinde Oma Linde” 
Figurentheater für Kinder ab 4 Jahren 
von Linde Scheringer

So. 14. Juni, 16.00 Uhr
Münchner Volkshochschule Sendling, Albert-Roßhaupter-Str. 8
Spieldauer: 45 Min.
Eintritt frei

Ach, die Einsamkeit! Wenn du zuviel davon abbekommst, 
fängst du an, mit dir selbst zu reden wie die alte Linde. Mutter-
seelenallein ist sie mit einem Wanderwagerl auf der Walz, in 
dem die wunderlichsten Dinge stecken.

Eines Nachts verschwindet dies und das auf mysteriöse Weise. 
Bald jedoch ist der Übeltäter am Schlafittchen gepackt.
Das Zirkuskind Pipo ist es, ein Treibauf, der unaufhörlich Pos-
sen treibt. Kein Wunder, daß zwischen den beiden die Funken 
stieben. Aber wo Reibung ist, entsteht Wärme.

Ob sich da zwei gefunden haben? Eine heitere Inszenierung 
zum Lachen und Träumen

Ein lustiges, poetisches und aktuelles Stück für Familien und 
Kinder. Vorgetragen wird es mit Schauspiel und Figurenspiel in 
offener Spielweise, in bayrischer Mundart. 

Literatur zum Lunch
„Zimmer frei in Nagasaki“

Mi. 17. Juni, 12.00 – 12.30 Uhr
Sendlinger Buchhandlung, Daiserstraße 2
Eintritt frei

In der Sendlinger Buchhandlung stellt 
der Münchner austernbank verlag seine 
Neuerscheinung „Zimmer frei in Nagasaki“ 
vor. Zur Kurzlesung gibt es einen kleinen 
japanischen Imbiss. 

MATTHIAS MATUSCHIK
„Heilige Scheiße!“

Mi. 17. Juni, 21.00 Uhr 
Zirkuszelt, Festplatz Neuhofener Park
Comedy

Stumpft der Mensch vom Pfaffen ab? Das würde erklären, 
warum der Atheist Matuschik derart hellwach und entlarvend 
ehrlich die offensichtlichen Defizite des Lebens anprangert. 
Was der „liebenswerte Misanthrop“ da auf der Bühne von sich 
gibt, ist deutlich derber als alles, was er im öffentlich-rechtlichen 
Rundfunk sagen dürfte. Was der BAYERN 3-Moderator mit 
Kultstatus zu sagen hat, das erzählt er auf seine ganz eigene 

Art und Weise, die irgendwo 
zwischen Kabarett, Comedy und 
Rock-Konzert liegt. Sein Ding ist 
der boshafte Blick aufs zunächst 
Belanglose, sein Feindbild ist 
u.a. der demographische Wan-
del. Und wenn er zum Beispiel 
darüber sinniert, wie sich die Ar-
beiter in der chinesischen Fahr-
radhelm-Fabrik – in einem Land 
mit über 700 Millionen helmlosen 
Radlern – über den Sinn ihres 
Produktes den Kopf zerbrechen, 
dann gibt es auch vom "bekehr-
ten" Publikum im "gereinigten" 
Saal kein Halten mehr!

Er war es, der Burkas mit aufgedrucktem Gesicht als Ge-
schäftsidee entwickelt hat. Als Radiomoderator mit über 20-jäh-
riger Erfahrung kann er außerdem Geschichten erzählen, die 
haarsträubender sind als alles, was man aus diesem Bereich 
bis dato auf einer Bühne gehört hat.

Scharfzüngige Unterhaltung mit hohem Wahrheitsgehalt! 

www.matuschik.nu/heilige-scheisse

http://www.matuschik.nu/heilige-scheisse
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Kunstzelt: „ART IN THE PARK“
Workshops und Kunst von„Munich Artists“ und 
„Kunst in Sendling“

Fr. 12. – Do. 18. Juni
Sa. / So. 13.00-19.00 Uhr, 
Mo. / Di. / Do. / Fr. 17.00-19.00 Uhr, Mi. 15.00-19.00 Uhr
Zeltplatz im Neuhofener Park, Kunstzelt
Eintritt frei

Fr. 12.Juni
17:00 – 19:00 Uhr
Siebdruck Workshop – Künstler: Luka Bunic wird mit den 
Teilnehmern kleine Kunstwerke auf Papier erarbeiten, die beim 
Free Art Friday, einer internationalen Kunstbewegung, kosten-
los abgegeben werden. Die Kunst werden anschließend auf 
ihrem Kunstblog, Freeartfriday-munich und bei munichartists.
com präsentiert. 
durchgeführt von „Munich Artists“
www.lukabunic.com

Sa. 13.Juni
14:00 – 15:00 Uhr
Installation: „Stand For Your Art”  

14:00 Uhr
„Sinnenpfade“ 
Eine Führung mit Gertrud Fassnacht
Beim Spaziergang nehmen wir den Park 
mit allen Sinnen wahr und entdecken ihn 
als künstlerisch kreative Quelle. Im An-
schluss lassen wir uns von den Künstlern 
zur eigenen Gestaltung führen.   
durchgeführt von „Kunst in Sendling“
Treffpunkt: Galeriewagen am Festplatz im 
Neuhofener Park, Dauer 90 Min.

15:00 – 19:00 Uhr
„Vier Maler, ein Bild“ Acrylmalerei, Nico Jahn, Berit Opelt & Co. 
Ein spannendes Experiment: 4 MalerInnen  arbeiten gleichzeitig 
an einem Großformat und einem Thema.
durchgeführt von „Kunst in Sendling“ 

16:00 – 19:00 Uhr
Schablonen Workshop – Künstlerin: Brigitte Yoshiko 
Pruchnow
Brigitte wird mit den Teilnehmern ihre Liebe für Wasser und 
Spiegelbildern teilen. Sie werden gemeinsam Acrylbilder ent-
werfen, die vor allem die Kraft von Wasser und Licht aufzeigen. 
Die Kunst werden anschließend auf ihrem Kunstblog und bei 
munichartists.com präsentiert. 
durchgeführt von „Munich Artists“
www.brigittepruchnow.de

So. 14. Juni
11:00 Uhr
„Sinnenpfade“ Eine Führung mit Gertrud Fassnacht, 
Beim Spaziergang nehmen wir den Park mit allen Sinnen wahr 
und entdecken ihn als künstlerisch kreative Quelle. Im An-
schluss lassen wir uns von den Künstlern zur eigenen Gestal-
tung führen.   
durchgeführt von „Kunst in Sendling“
Treffpunkt: Galeriewagen am Festplatz im Neuhofener Park
Dauer 90 Min.

14:00 – 18:00 Uhr
„Experimente mit Transfer-Lithografien“ Drucktechnik, 
Berit Opelt
Ich werde die Technik der Transfer-Lithografie vorführen und 
erklären. Als Vorlagen dienen Fotos von besonderen Orten in 
Sendling. Besucher können ein eigenes Werk drucken. 
durchgeführt von „Kunst in Sendling“.
www.berit-opelt.de

17:00 -19:00 Uhr
Workshop: tinte – Künstler: 
Ewald Wildtraut und Emmy Horstkamp
Die beiden Künstler werden einen partizipativen Abend mit den 
Teilnehmern verbringen, bei dem ein Charakter von Ewald mit 
dem Namen Judith im Mittelpunkt steht. Die Teilnehmer wer-
den Kunstwer-ke aus Tinte entwerfen, die Judith und ihr Outfit 
betreffen.
durchgeführt von „Munich Artists“
www.ewald-wildtraut.de, www.emmyhorstkamp.com

Mo. 15. Juni
17:00 – 19:00 Uhr
Collagen Workshop – Künstlerin: Emmy Horstkamp  
Emmy wird mit den Teilnehmern digitale Drucke in neue Kunst-
werke überführen – mittels Collagen, Tinte und Acrylfarben. 
Die Kunst werden anschließend auf ihrem Kunstblog und bei 
munichartists.com präsentiert. 
durchgeführt von: „Munich Artists
www.emmyhorstkamp.com  Ü

http://www.lukabunic.com
http://munichartists.com
http://www.brigittepruchnow.de
http://www.berit-opelt.de
http://www.ewald-wildtraut.de
http://www.emmyhorstkamp.com
http://www.emmyhorstkamp.com
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Di. 16.Juni
17:00 – 19:00 Uhr
Workshop automatic drawing/sketching  
Künstlerin: Suzanna Treumann
Suzanna wird mit den Teilnehmern „Automatic Drawing“ ver-
anstalten und die Ergebnisse in kleine Kunstwerke überführen, 
die anschließend auf einer Website präsentiert werden. Zudem 
können die Teilnehmer auch Werke von anderen Teilnehmern 
aufgreifen und diese weiterentwickeln. Die Kunst werden 
anschließend auf ihrem Kunstblog und bei munichartists.com 
präsentiert. 
durchgeführt von „Munich Artists“
www.treumann.nl

17.00 – 19.00 Uhr
“Schmuck und Objekte“, 
Barbara von Taeuffenbach, Monika Vesely
Als Interaktion mit den Besuchern werden kleine Plaketten aus 
Messing oder Kupfer geprägt, jeder kann sich mit Anleitung 
einen individuellen Anhänger selbst herstellen. 
durchgeführt von „Kunst in Sendling“

Mi. 17.Juni
16:00 – 19:00 Uhr
stanz-Workshop 
Künstlerin: Jenny Schminke
Jenny wird mit den Teilnehmern Kunstwerke kreieren, die auf 
ihren Linoleumschnitten basieren. Die Drucke werden an-
schließend auf ihrem Kunstblog www.artandfable.com und bei 
munichar-tists.com präsentiert. 
durchgeführt von: „Munich Artists“
www.artandfable.com

17.00 – 19.00 Uhr
“Schmuck und Objekte“, 
Barbara von Tauffenbach, Monika Vesely
Als Interaktion mit den Besuchern werden kleine Plaketten aus 
Messing oder Kupfer geprägt, jeder kann sich mit Anleitung 
einen individuellen Anhänger selbst herstellen. 
durchgeführt von „Kunst in Sendling“

Alle Aktivitäten von “Art in the Park” werden täglich (vorbe-
haltlich der Zustimmung der Künstlerinnen und Künstler und 
Besucher) auf unseren Social Media Seiten einer breiteren 
Öffentlichkeit präsen-tiert werden. Zudem werden wir Videos 
unserer Workshops auf unseren Webseiten 
www.munichartists.com und www.kunst-in-sendling.com 
veröffentlichen.

“Munich Artists” und “Kunst in Sendling e.V.” werden zudem 
Präsentationen zu diversen Themen an-bieten, die das jeweili-
ge Kunstthema des Tages aufgreifen werden.

„Kunst in Sendling e.V.” und “Munich Artists“ haben sich zusam-
mengeschlossen, um “Art in the Park” während der Stadtteilwo-
che Sendling-Obersendling vom 12.-18. Juni 2015 gemeinsam 
zu organisieren.

Der Vereinszweck von “Kunst in Sendling e.V.” ist die Förderung 
von Kunst und Kultur im Münchner Stadtteil Sendling. „Munich 
Artists” animiert Künstler, kollaborative Kunstwerke zu erschaf-
fen und an Gemeinschaftsprojekten teilzunehmen. 

http://www.treumann.nl
http://www.artandfable.com
http://www.munichartists.com
http://www.kunst-in-sendling.com
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Was ist unbezahlbar?
Das Papiertheater  
geht mit dieser Frage um die Welt

Sa. 13. Juni, 10.00-19.00 Uhr
Am Harras, Freifläche am Brunnen

16.00-18.00 Uhr
„La strada d'Amare“ 
Konzert mit den Quetschenweibern
www.quetschenweiber.de

Seit der Weltwirtschaftskrise 2009 reist das Pa-
piertheater an verschiedene Orte dieser Welt, um 
dort eine Frage zu stellen: Was ist unbezahlbar?

Ein großer in Papier verpackter Tisch steht auf 
den Marktplätzen. Besucher und Passanten sind 
eingeladen ihre persönlichen Antworten in die 
Teller zu schreiben. So entsteht eine Ausstellung 
über unbezahlbare Werte im öffentlichen Raum. 
Der Tisch stand bereits in Israel, Palästina, Ecua-
dor, Indien und nun in Sendling!

Es entsteht eine „Ausstellung“ im öffentlichen 
Raum über unbezahlbare Werte die musikalisch 
von den Quetschenweibern begleitet wird.

Das Broka Filmteam reiste mit dem Papiertheater 
in ausgewählte Länder, um einen Film über das 
gesamte Projekt zu entwickeln. Weitergehend 
wird ein Buch die Erlebnisse der Reisen bündeln. 
Eine Wanderausstellung geplant.

Das Papiertheater arbeitet seit 1995 an Insze-
nierungsformen zwischen bildender und darstel-
lender Kunst – mit Tourneen rund um die Welt, 
ausgezeichnet mit diversen Preisen. 

www.dasPapiertheater.de

http://www.quetschenweiber.de
http://www.dasPapiertheater.de
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PICO
World-Funk-Power-Fusion 
Konzert

Sa. 13. Juni, 19.30 Uhr
Stemmerhof, 
Plinganserstr. 6, Scheune
Eintritt frei

PICO – das ist Wor-
ld-Funk-Power-Fusion: 
Eigene Kompositionen mit 
Elementen aus Reggae, 
Ska, Jazz, Rock, R&B, 
Blues, Funk und portugie-
sischem Fado verschmel-
zen mit afrikanischen und 
afrokubanischen Einflüssen zu einem eigenen Stil. 

Auf die Frage, was für eine Musik PICO eigentlich macht gibt es 
keine richtige Antwort außer »Power – full force ahead«. Man-
che bezeichnen es als Crossover, wieder andere als Fusion. 

Knackige Bläser-Riffs und eine ordentliche Portion Funk gehen 
in den Kopf und in die Beine, kubanische und portugiesische 
Vocals runden den Sound ab: tanzbar, eigenständig, kraftvoll. 
New-World-Music.

Die sechsköpfige internationale Band wurde 2004 von Pancho 
Ballweg (b), Heiko Popp (dr) und Gabriel Correia (git) gegrün-
det. 2013 ist der aus Havanna (Kuba) stammende Sänger 
Gelsie Gutierrez Delgado alias Yesiman dazugestoßen, 2014 
der Trompeter Fabian Rothfuchs.

Pancho Ballweg – Bass, Eva Buck – Saxophone, Gabriel Cor-
reia – Guitar, Vocals, Gelsie Gutierrez Delgado – Vocals, Heiko 
Popp – Drums, Fabian Rothfuchs – Trumpet, Carsten Ulrich – 
Trumpet 

www.pico-live.de

Hightech-Protonen-Präzisionsbestrahlung 
zur schonenden Tumorbehandlung
Führung

Mi. 17. Juni, 17.00 Uhr
Rinecker Protonencenter, Schäftlarnstraße 133
Treffpunkt: Haupteingang
Dauer: 90 min
kostenfrei

Das RINECKER PROTON THERAPY CENTER ist das erste 
europäische, klinisch betriebene Protonen-Bestrahlungscenter 
zur Behandlung von Krebspatienten. Die Anlage ist mit fünf 
Bestrahlungsplätzen auf die Behandlung von 4.000 Patienten 
jährlich ausgelegt und steht gesetzlich wie privat versicherten 
Patienten zur Verfügung.

Sie besteht 
aus einer 
Strahlen-
quelle, dem 
Zyklotron, 
und vier 
Zielgeräten 
(„Gantries“) 
sowie einem 
Fixed-Be-
am-Platz zur 
Behandlung 
von Augen- 
und Kopf- 

tumoren. Jede Gantry wiegt 150 Tonnen, hat einen Durch-
messer von 11m und kann in einer Minute einmal milimeter-
genau um den Patienten gedreht werden. Im Gegensatz zur 
Röntgenbestrahlung wird hier mit äußerster Präzision in allen 
drei Raumdimensionen bestrahlt. Durch die gezielte Strahlung 
werden die Nebenwirkungen durch Schonung des umliegenden 
gesunden Gewebes sehr gering gehalten.

durchgeführt vom Maibaumverein Thalkirchen e.V.

Foto einer Gantry

Polizeiinspektion 15 / Sendling
Infostand 

Sa. 13. und So. 14. Juni
13.00-18.00 Uhr
Zeltplatz Neuhofener Park

Kennen Sie Ihre 
„Sendlinger Polizei“?

Trickdiebstahl, Einbruch, Gefahren im Internet, Kinder- und 
Jugendschutz, Verkehrssicherheit… Bedenken, die 110 zu 
wählen? Wir informieren und beraten Sie gerne! 

Zivilcourage?!? 
Was mache ich wenn …? Darf ich mich wehren? 
Informieren Sie sich über unseren kostenlosen POLIZEI-Kurs!

Jugend aufgepasst! Unsere Jugendbeamten haben den 
„Schanderl-Bus“ mit seinen multimedialen Spiel- und 
Informationsmöglichkeiten mit dabei.

Kennen Ihre Kinder uns schon aus dem Kindergarten oder der 
Schule? Falls nicht, hier haben die Kleinen die Möglichkeit, in 
einem „echten Polizeiauto“ zu sitzen und uns Löcher in den 
Bauch zu fragen. Und eine kleine Überraschung gibt es natür-
lich auch …

WIR freuen uns auf IHREN Besuch an unserem Infostand!

http://www.pico-live.de
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SENDLING – WO MAN LEBEN KÖNNTE
FILMPREMIERE

So. 14. Juni, 21.00 Uhr
Zirkuszelt, Festplatz am Neuhofener Park
Dauer: ca. 60 Minuten 
Eintritt frei

Autoschlangen kriechen die Lindwurmstraße entlang, hupend 
biegen gestresste Großstädter vorbei am Harras gen Süden. 
Sendling im Jahr 2015. Nichts erinnert mehr an die dörfliche 
Gemeinde, die das Viertel vor der Eingemeindung nach Mün-
chen einst war. Gar nichts? Der Sendlinger Dokumentarfilmer 
Reinhold Rühl hat in diesem urbanen Mikrokosmos noch viele 
Idyllen gefunden. Und Menschen, die trotz Verkehr und Gentri-
fizierung nirgendwo anders leben möchten. Neubürger und Alt-
eingesessene. Künstler und Handwerker. Darunter den letzten 
Schmied von Sendling. Aber der muss wegziehen ins Umland, 
weil der Vermieter eine lukrativere Verwendung für seine Werk-
statt plant. Der etwas andere Heimatfilm zeigt Sendling auch 
aus einer ungewöhnlichen Perspektive: Viele Kameraeinstellun-
gen wurden mit einer ferngesteuerten Drohne aufgenommen.

SENDLINGER BUNKERWELTEN
AUSSTELLUNG

Sa. 13. – So. 14. Juni, 14.00-18.00 Uhr
Hochbunker, Thalkirchnerstraße 158 / Ecke Gaißacherstraße

Für Gruppen ab fünf Personen werden auch Führungen durch 
die Ausstellung außerhalb der Öffnungszeiten angeboten. An-
meldung unter Tel. 089-7255849.

Der Sendlinger Hochbunker in der Thalkirchner Str. 158 ist ein 
Relikt aus Kriegstagen. Seit zwei Jahren steht das denkmalge-
schützte Bauwerk leer. Die Initiativgruppe "Sendlinger Bunker" 
zeigt in einer Ausstellung, wie der Bunker für kulturelle und 
soziale Zwecke genutzt werden könnte. Was viele Sendlinger 
nicht wissen: Nach Kriegsende diente das turmartige Gebäude 
zunächst als Unterkunft für heimatvertriebene Personen, da-
nach wurden dort "schwierige" Jugendliche von Sozialarbeitern 
betreut. In den letzten Jahren war der Bunker an einen Motor-
radclub vermietet. Die Ausstellung stellt Zeitzeugen vor, die in 
dem Sendlinger Bunker Unterschlupf fanden - vor Kriegsende 
und in den Jahren danach. Sie zeigt aber auch, was andere 
Städte oder Privatpersonen aus solchen Bauwerken gemacht 
haben. 

Im Erdgeschoss des „Kunstbunkers“ ist während der Öffnungs-
zeiten ein Café eingerichtet.

Durchgeführt wird die Ausstellung von der Initiativgruppe „Send-
linger Bunker“ in Zusammenarbeit mit dem Treff für Familien 
und Nachbarn „elly“. 

SENDLINGER  LIEBLINGSPLÄTZE
Multimedia-Projektion

Sa.13. – So. 14. Juni, 14.00-16.00 Uhr
Hochbunker, Thalkirchnerstraße 158 / Ecke Gaißacherstraße
Eintritt frei

Für viele Sendlinger ist es die Stemmerwiese, andere bevorzu-
gen schon mal eine Sackgasse neben der Großmarkthalle, ein 
Junge hat unterhalb der Isar-Hangkante sogar seinen "aller-
geheimsten Geheimweg" entdeckt: In der Multimedia-Show 
"Sendlinger Lieblingsplätze" stellen 20 Bewohnerinnen und 
Bewohner des Stadtteils ihren ganz persönlichen Lieblings-
platz vor. Die ursprünglich als Hörspaziergang durch Sendling 
konzipierte Show von Ines Honsel und Oliver Haffner ist nun 
mit Fotos von Reinhold Rühl illustriert und wird im Sendlinger 
Hochbunker als Endlosschleife präsentiert. 

www.dokumacher.de

http://www.dokumacher.de
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SOMMERABEND 
AM SENDLINGER KIRCHPLATZ

Sa. 13. Juni, 20:30 Uhr
Sendlinger Kirchplatz  (an der Kidlerstraße)
Eintritt frei

Erstmals in der jahrzehntelangen Konzertgeschichte am Kirch-
platz machen Marionetten die live-musik – der Platz wird zum 
„Boulevard of Broken Stars“.

Die Marionetten vom KLAPPTHEATER mit live-musik zu Gast 
in Untersendling. (Programm für Erwachsene)

Bei Regen:  
vis à vis im Gemeindesaal der Himmelfahrtskirche / Eingang: 
Gartentor an der Kidlerstraße / Einlass 20:00

Ein Kinderprogramm ist nicht vorgesehen   

Harry Kämmerer 
liest aus seinem München Krimi „Pressing“ 
musikalisch begleitet durch Reinhard Soll an der Gitarre

Di.  16. Juni, 19. 30 Uhr
Stadtbibliothek Sendling, Albert-Roßhaupter-Str. 8. 
(Saal 4. Stock) 
Eintritt frei

Alles erlaubt außer Blutgrätsche. Großes Geld, große Eitel- 
keiten und ein dichtes Geflecht an Interessen. Das zeichnet  
die zweitschönste Nebensache der Welt aus, in Bayern noch 
mehr als anderswo. Aber Tote auf dem Rasen – das ist selbst 
hier neu. Eindeutig ein Fall für Mader, Hummel & Co.

Durchgeführt von der Stadtbibliothek Sendling und der MVHS

Stadtteilspaziergang Thalkirchen
„Das historische Thalkirchen“ - Führung mit Frau Dr. Gribl

Sa. 13. Juni, 14:00 Uhr
Treffpunkt: vor der Kirche St. Maria Thalkirchen
Dauer: 120 Min.
kostenfrei

Seit dem Jahr 1900 gehört die Gemeinde Thalkirchen zu Mün-
chen. Bei einem Spaziergang wird die Entwicklung des Stadtteils 
– auch anhand zeitgenössischer Bildbeispiele – dargestellt. Be-
rühmt wegen seiner Wallfahrtskirche, wegen des „Asamschlöss-
ls“, der ehemals weit über die grenzen Münchens bekannten 
Wasserheilanstalt, der Badeanstalt Maria Einsiedel, der Floßlände 
und vor allem wegen  seiner landschaftlichen reizvollen Lage im 
Isartal ist Thalkirchen ein beliebtes Ausflugsziel für die Münchner 
Bevölkerung. 

Durchgeführt  
vom Maibaumverein  
Thalkirchen e.V.
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StarryNightSingers
Sendlinger Musikformation 
Folk, Country, Weltmusik und eigene Stück

So. 14. Juni, 18.00 Uhr
Gastrozelt, Festplatz am Neuhofener Park 
Eintritt frei

Die vierköpfige Band musiziert schon seit einigen Jahren in 
ihrer Freizeit. In liebevoller Detailarbeit entstehen dabei hö-
renswerte Arrangements mit dreistimmigem Gesang, Gitarren, 
Ukulele, Flöte, Keyboard, Kontrabass und diversem Instrumen-
talzubehör.

Zu ihrem Repertoir gehören Adaptionen bekannter Songs aus 
aller Welt wie auch eine Palette von eigenen Liedern, die sich 
durch teilweise hintersinnig, pfiffige Texte auszeichnen.

Die Band hat mit ihren Darbietungen bei zahlreichen Konzerten 
in München (z.B.: arsmusica im Stemmerhof, Mehlfelds Mpore, 
Stadtteilfest Fürstenried, Münchner Freiwilligenmesse etc.), 
aber auch in Wien und Graz ihre Zuhörer begeistert.

Weitere Informationen und Hörbeispiele finden sich auf der 
Homepage: starrynightsingers.com

SWING & DANCE ORCHESTRA
Frühschoppen

So. 14. Juni, 11.00 Uhr
Gastrozelt, Festplatz am Neuhofener Park 
Eintritt frei

„Die angesagte Münchner Swing-Bigband“ mit ausgeprägtem 
Hang zum Minimalismus – jedenfalls was die Anzahl der Bläser 
betrifft – 6 horns only – jedoch mit maximalem Anspruch auf 
Entertainment und Swing-Appeal. Sie bringen Luft und Herzen 
zum Swingen – mal old-fashioned – mal ganz modern – mit 
Charme und Stil. Für Liebhaber des traditionellen Bigband–
Swing, aber auch für Zuhörer, die sich für moderne Swing-Ad-
aptionen  begeistern. Last not least – es erwarten Sie auch eine 
Menge interessanter Vocal-Interpretationen ...

We love to s(w)ing for you ... and … Don´t forget your Dancing 
Shoes!!

www.swing-and-dance-orchestra.de

Stephan Singers: „Songs around the world“
Chor-Konzert

Mo. 15. Juni, 19.00 Uhr
Stemmerhof, Plinganserstr. 6, Scheune
Eintritt frei

Die Stephan Singers singen zu verschiedenen Anlässen junge 
und moderne Musik aus aller Welt von Gospel über Folk und 
Pop bis hin zu zeitgenössischer Kirchenmusik.

Die Stephan Singers sind in der Pfarrei St. Stephan München- 
Sendling beheimatet und sind neben dem Kirchenchor der „et-
was andere“ Chor. Das Repertoire reicht von Gospel über Folk 
und Schlager bis Pop. So auch beim Konzert im Rahmen der 
Stadtteilwoche Sendling am 15. Juni im Stemmerhof.

Mit ihren Auftritten begeistern die Stephan Singers stets das 
Publikum und reißen einfach mit: Songs von „Oh happy day“ 
über Schlager wie „Ich will keine Schokolade“ bis hin zu „Tage 
wie diese“ von den Toten Hosen. Da ist mit Sicherheit für jeden 
Geschmack etwas dabei! 

Die Chorsängerinnen und -sänger verbindet vor allem die 
Freude am Singen und an der Musik, die der Chorleiter Thomas 
Rothfuß immer zu vermitteln weiß. 

Erleben Sie einen unterhaltsamen Abend mit schmissigen 
Songs und „Lebensfreude pur“. Die Stephan Singers freuen 
sich auf Sie! 

http://starrynightsingers.com/
http://www.swing-and-dance-orchestra.de
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Tag der offenen Tür 

Di. 16. Juni, 17.00 – ca. 21.00 Uhr 
Flüchtlings-Erstaufnahme, KJF, Meindlstraße 5 
(ehem. Pfarrhaus)

Die Erstaufnahmestelle der Katholischen Jugendfürsorge, für 
unbegleitete minderjährige Flüchtlinge in der Meindlstraße ist 
eröffnet.

Hierzu möchten wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
einladen. 

Gute Nachrichten aus Sendling: Nach Wochen und Monaten mü-
hevoller Vorbereitungsarbeit konnte die Erstaufnahmestelle für 
unbegleitete minderjährige Flüchtlinge im alten Pfarrhaus in der 
Meindlstraße am 12.02.2015 endlich feierlich eröffnet werden.

Im Rahmen des sogenannten Übergangswohnens können 30 
jugendliche Flüchtlinge unter der Obhut der Katholischen Ju-
gendfürsorge München und Freising e.V. nunmehr erstversorgt, 
sozialpädagogisch, medizinisch und schulisch betreut und für 
die Vermittlung in geeignete Nachfolgeeinrichtungen vorbereitet 
werden. So geht für diese jungen Menschen zumindest vorerst 
eine lange und gefährliche Reise zu Ende, die mit Flucht und 
Vertreibung begann und sie über tausende von Kilometern zu 
uns nach Deutschland führte. 

Nähere Infos über die  
Angebote der Flexiblen  
Hilfen, KJF, können Sie  
auch unserer Homepage  
entnehmen: 
www.sbw-flexible-hilfen.de

The Three X (ehemals „Das Kleine Wien Trio“)

Sa. 13. Juni, 21.00 Uhr
Zirkuszelt, Festplatz am Neuhofener Park 
Eintritt frei

The Three X, eine Kammermusikgruppe bestehend aus drei 
hervorragenden Instrumentalisten: 

Krzysztof Kokoszewski (Violine), Jacek Stolarczyk (Violine)
und Jacek Obstarczyk (Klavier)

Mit dem gemeinsamen Musizieren begannen sie im Jahre 
2001. Zu dieser Zeit waren die drei Schüler der allgemeinbil-
denden öffentlichen Musikschule der St. Moniuszko in Biels-
ko-Biala, Südpolen. Von Anfang an verband sie enge Freund-
schaft, ähnliche Interessen und vor allem eine gemeinsame 
Leidenschaft – die Musik. Dank großer Kreativität, wie auch 
dank herausragenden Fähigkeiten jedes einzelnen Musikers 
fanden sie in kürzester Zeit eine einheitliche Musiksprache, 
welche das Fundament einer neuen Form der Kunst bildete. 
Es handelt sich um eine Verknüpfung verschiedener Musiksti-
le mit Elementen der theatralischen Kunst. Neben dem Spiel 
der Instrumente auf höchstem Niveau, beherrschen diese drei 
Künstler auch gesangliche, schauspielerische und kabarettisti-
sche Fertigkeiten. 

Der Schlüssel zu ihrem Erfolg ist das Zusammenspiel aus auf-
richtiger Natürlichkeit und Spontanität, welche aus ihrer Jugend, 
der Liebe zur Kunst und der tiefgehenden Freundschaft ihre 
Kraft schöpft. 

Gegenwärtig studieren alle drei Mitglieder von „The Three X“ 
an der Universität für Musik und darstellende Kunst in Wien. 
Jeder der Musiker ist eine einzigartige Individualität, welche der 
Gruppe das „gewisse Etwas“ verleiht.    

Jacek Obstarczyk ist ein Pianist mit einem weitgehenden Blick 
auf die Vielfalt der Kunst. Abgesehen von spielerischen Fertig-
keiten am Instrument, die er außergewöhnlich gut beherrscht, 
beschäftigt er sich mit dem Arrangieren und Komponieren der 
Vortragsstücke. Außerdem gehören  Improvisation und musika-
lische Fantasie zu seinen Stärken, welche er durch das Inter-
esse an verschiedenen Stilrichtungen (Klassik, Jazz, Gospel, 
Soul, Blues etc.) entwickelt hat.   

Jacek Stolarczyk ist neben einem großartigen Könner am 
Instrument ein Organisationstalent. Er ist des Trios Koordina-
tor, und gleichzeitig ein aufsteigender Geigenvirtuose. Er hat 
stets viele innovative Ideen, welche er konsequent umsetzt. Zu 
seinem Können  zählen auch Tanzen und Schauspiel.  

Krzysztof Kokoszewski ist in erster Linie ein Mann der Show mit 
enormem schauspielerischem Potenzial. Sein Spiel ist erfüllt mit 
Virtuosität, Schwung, Spontanität und Emotionen, mit welchen 
er die Herzen im Publikum erobert. Sein Kopf ist voller verrück-
ter Ideen, welche jedem einzelnen Stück Schimmer verleihen. 

Das Trio hat auf seinem Konto zahlreiche Konzerte im In- und 
Ausland (u.a. Österreich, Deutschland, Litauen, Italien).  
Im Jahr 2009 brachten die drei Musiker ihr erstes Album auf 
den Markt. Auf diesem findet man Kompositionen von Astor 
Piazzolla, wie auch Arrangements des Trios. 

http://www.sbw-flexible-hilfen.de
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„Fernando“ 
Theater AG der Grundschule an der Zielstattstraße
Musical von Werner Roth

Mo. 15. Juni, 15.30 Uhr
Zirkuszelt, Festplatz am Neuhofener Park
Eintritt frei

Es war einmal in Spanien, da lebte ein junger Stier, der hieß Ferdinand. All die anderen jungen 
Stiere, mit denen er aufwuchs, kämpften miteinander, tagaus, tagein. Sie wollten am liebsten 
abgeholt werden, um in der Arena in Madrid zu kämpfen. Nicht so Ferdinand. Er saß am liebsten 
unter einer alten Korkeiche und beschnupperte die Blumen. Eines Tages aber ...

Nun wie die Geschichte des friedliebenden Stieres weitergeht, wird natürlich nicht verraten bzw. 
kann man in einer Aufführung der Zielstattkids erleben. Soviel sei aber gesagt, die Grundschul-
kinder der Theater AG an der Zielstattschule verwandeln sich in wilde und friedliebende Stiere, in 
gut riechende Blumen, in besorgte Stiermütter, in eine knorrige alte Korkeiche, in rassige Flamen-
cotänzerinnen, in kampfwütige Matadore und nehmen klein wie große Zuschauer auf eine Reise 
in das ferne Spanien mit. 

Fernando – ein Musical  
für Kinder von Werner Roth 
nach dem Bilderbuch  
„Ferdinand“ von Munro Leaf.

Präsentiert von der Theater  
AG der Grundschule an der 
Zielstattstr. 74

Regie und Leitung:  
Maria Wackerbarth 

Flamenco: 
Nathalie Muchitsch 

Musik: 
Ursula Cagran Akkordeon (städtische Musikschule),  
Caroline Widmann mit Kindern der 1. Klasse der Musik AG, 
Henri Bergmann Schlagwerk, 
Bettina Lüdeke Geige, Klavier, Blockflöte, 
Kristina Kemeth Querflöte

Trachtenverein Schmied von Kochel München-Sendling
Volkstänze und Schuhplattler

Sa. 13. Juni, 14.00 Uhr
Zirkuszelt, Festplatz am Neuhofener Park
Eintritt frei 

Der Trachtenverein Schmied von Kochel München-Sendling stellt sich vor unter dem Motto: 
Brauchtum macht Spaß
Wir zeigen Volkstänze und Schuhplattler.

Wir bieten an: 
Volkstanz für Jedermann, Löffeln lernen, sowie einen Plattler-Schnellkurs.

Über uns: 
Unser Verein wurde 1905 in Sendling gegründet. Ziel und Zweck ist es, die Gebirgstracht zu erhal-
ten, die Volksmusik, die Volkstänze und Schuhplattler, sowie die alten Bräuche zu pflegen. Alljähr-
lich richten wir eine Gedenkfeier in Sendling aus, um an die gefallenen Oberlandler Bauern der 
Sendlinger Mordweihnacht vom Jahr 1705 zu Gedenken. Wir tragen die Miesbacher Gebirgstracht. 

Schau doch einfach bei einem unserer Vereinsabende vorbei.

Wann? Jeden 2. & 4. Freitag im Monat Vereinslokal „Zum Freistoss“ ab 20.00 Uhr

Wo? Siegenburger Straße 49, 81373 München

Oder melde dich bei unserem ersten Vorstand Herbert Reich: Tel. 089/496221 
oder herbert-reich@t-online.de

mailto:herbert-reich@t-online.de
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„Und keiner weint mir nach“
Film von Joseph Vilsmaier 

Sa. 13. Juni, 16:15 Uhr
Sendlinger Bunker, Thalkirchner Str. 158
Eintritt frei

Sigi Sommers erster Roman "Und keiner weint mir nach" handelt vom Heranwachsen junger 
Menschen aus der Vorstadt in den 1920er Jahren. Er schrieb ihn 1954 und eroberte sich damit 
einen Platz in der Weltliteratur. 

1996 verfilmte Joseph Vilsmaier das Buch. 

Die Geschichte von sechs Freunden beginnt in einem Münchener Mietshaus Mitte der 1920er 
Jahre. Von hier aus gehen die Freunde Biwi, Leo, Bubi, Nazi, Marilli und Hanni in die Schule 
und starten in ihr Erwachsenenleben. Biwi möchte Friseur werden, Leo findet eine Lehrstelle als 
Elektriker, Nazi will als Steinmetz arbeiten, Bubi geht zum Telegrafenamt und Marilli auf die Suche 
nach einem Mann. Leo versucht vergeblich, dieser Mann zu sein, und Marilli vertieft mit Hannis 
Hilfe ihre Männersuche. Auch Leos große Liebe Anneliese verlässt ihn nach seinem beruflichem 
Scheitern, um sich Biwi zuzuwenden. Leos Verzweiflung wird schließlich im Selbstmord enden, 
und für die anderen ehemaligen Freunde beginnt nach den Krisen der frühen 30er Jahre die Na-
zizeit, die nur wenige von ihnen überleben werden. 

Nach der Filmvorführung geht es auf Spuren Sigi Sommers mit einer literarischen Führung weiter 
zu den Stätten seiner eigenen Jugendzeit, die in den „Sendlinger G‘schichten“ festgehalten sind.

Well Brüder aus'm Biermoos

Mo. 15. Juni; 19:30 Uhr
Zirkuszelt, Festplatz am Neuhofener Park
Eintritt frei

Christoph und Michael Well (Biermösl Blosn) 
haben mit ihrem Bruder Karl Well (Guglhupfa) 
die neue Formation „Wellbrüder aus’m Biermoos“ 
gegründet.

Die drei Sprosse der Großfamilie Well, nehmen in bewährter Biermösl-Tradition das politische 
Geschehen Bayerns und dem Rest der Welt aufs Korn. Unter Zuhilfenahme unzähliger Inst-
rumente wird der Darm unseres Ministerpräsidenten gespiegelt, die Situation unserer Milch-
bauern ausgemolken, geschuhplattelt, gejodelt und gestanzelt. Sie decken Heimatverbrechen 
aller Art auf und blasen denen „da oben“ gehörig den Marsch, ohne dabei aber die „da unten“ 
zu verschonen.

Karl (Nr. 12 in der Geschwisterfolge) spielt Klarinette, Steirisches Akkordeon, Gitarre, Saxo-
phon, Kontrabass und Alphorn. Er ist gelernter Schreiner, Häuserrestaurator und außerdem 
der Tontechniker und Soundexperte der drei. Im zarten Alter von 12 Jahren begann er mit 
dem Rauchen und durchquerte als Frühpensionist mit 50 den afrikanischen Kontinent auf 
dem Motorrad. Desaströse Straßenverhältnisse, unzählige Pannen, höchste Pässe und 
Beipässe konnten ihn nicht aufhalten.

Michael (Nr. 13) spielt die Tuba, Drehleier, Banjo, Gitarre und Steirisches Akkordeon sowieso, 
Cello, Bariton und Alphorn. Sein Beruf ist eigentlich Sozialpädagoge und Kindergärtner, aber 
seine Berufung ist Tanzmeister und das Management der drei Brüder aus’m Biermoos, der 
Wellküren, Geschwister Well, Wellbuam, NouWellcousines, Bäsle-Quartett, der afrikanischen 
Gumboot-Tanzformation „Corroboration“ und von Gerhard Polt.

Christoph (Stofferl, Nr. 14) hupt und trötet auf allen Instrumenten, die ihm zwischen die Finger 
und Füße kommen. Er studierte Trompete und Harfe, war unter Sergio Celibidache Solotrom-
peter der Münchner Philharmoniker, moderiert Volksmusiksendungen beim BR und hat sonst 
nichts gescheites gelernt. Er ist der Chouffeur und großenteils für die Musik und Texte, Into-
nation und Garderobe des Trios verantwortlich.

Alle drei stehen seit ihrem 3. Lebensjahr aus Spaß und Notwehr auf der Bühne.
Sie sind die „Die Drei Tenöre“, wenn es sein muß „Drei Bässe“.
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Peter Fischer
Musikkabarett 

Mi. 17. Juni, 19.30 Uhr
Stemmerhof, Plinganserstr. 6 
Ars Musica
Eintritt frei

Peter Fischer ist Pianist  
und Sänger aus München.

Nach dem Abitur mit  
Leistungskurs Musik  
(Klavier – klasssisch)  
widmete er sich der Pop-  
und Jazzmusik. Während dem Magisterstudium der Romanischen Philologie spielte er in  
diversen Bands und sang in verschiedenen Chören, darunter dem Münchner Bach-Chor,  
dem Landesjugendchor Baden-Württemberg und dem Universtitätschor München.

Seit Ende des Studiums ist Peter Fischer freiberuflicher Musiker.
Er setzt seine Auftritte als Hintergrundmusiker oder musikalische Einlage auf verschiedenen 
Events seitdem fort. Als Teil einer ZDF-Showband stand er u. a. mit Chris de Burgh, Heino,  
Heinz Rudolf Kunze und Thomas Anders auf der Bühne.

Seit 2014 tritt er im deutschsprachigen Raum als Liedermacher & Musikkabarettist  
mit eigenen Kompositionen auf.

Im Dezember 2014 wurde er mit dem ersten Platz beim Kulturpreis „Sendlinger Haferlschuh“  
als Liedermacher ausgezeichnet. 

Wonnebeats 
Smarte Percussion-Grooves, Gesang und Klang

Mi. 17. Juni, 18.00 Uhr
Zeltplatz Neuhofener Park (Gastrozelt) 
Eintritt frei

Mit der durchschlagenden Kraft der Percussion und den Harmonien des Dreigesangs im 
Gepäck grooven, jodeln und swingen sich die Wonnebeats durch unterschiedlichste musi-
kalische Welten. Stets unvorhersehbar und unkonventionell schöpft das “Rhythmusschwes-
tern-Move-and-Groove-Orchester” aus einem Schmelztiegel rhythmischer und melodischer 
Vielfalt. In einer mitreißenden Bühnenshow nimmt das Trio sein Publikum mit auf die Reise 
von Alm-Ska-Beats über BrasiLatinAfrica bis hin zum Gstanzl-Galopp. Gerade noch in Brasili-
en, landen die Musikerinnen im nächsten Takt mitten in einer bayerischen Blaskapelle.

Und wann immer man die Percussionistinnen Andrea Schick, Barbara Fried und Julia 
Braun-Podeschwa in eine musikalische Schublade stecken will – gleich kommen sie aus 
einer anderen wieder heraus und warten mit neuen Überraschungen auf. Stilsicher und sou-
verän setzt das Trio sein schier unerschöpfliches Instrumentarium ein: Berimbau und Kuhglo-
cken, Djembe und Klangauge, Snaredrum und Cajon – mit dabei ist nahezu alles, was klingt 
und tönt, klappert und klirrt, schnarrt und rauscht!

Mit kabarettistischem 
Witz, originellen Tex-
ten und weiblichem 
Charme spielen die 
Wonnebeats einen 
Trumpf nach dem  
anderen aus:

Frauenpower  
hoch 3,  
die gute Laune  
auf höchstwonnigem 
musikalischen  
Niveau verbreitet!

www.wonnebeats.de

Foto: Florian Bachmeier

http://www.wonnebeats.de
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